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befit/.en fine herlehaft. Fraukf hs l* (2»; 

leht, alfus wart du kriechaft A1,d * 3 ' & " 

der herzog ilz, der Salifen laut 

mit dirre frouwen alzeliant 
* umb ir Hute und uinb ir guot ; 

durch finen hohen iibermuot 

beftuont er fi mit ftrite. 

Ii liez, in bi der zite 

hantveften undc brieve ielien, 
10 l\vie vor den herren was gefclieheu ys~~fr, ^t^~ 

mit rehte da; gedinge, 

daz. äne miffelinge 

da; laut ir erbe folde fiu. 

daz. truoc die werden herzogin 
u gar Mtzel unde kleine für. 

wau ir nach fines herzen klir 

der fürfte rieh von Sahfen 

liez, großen fchaden wahfen. 

Er quam geriten in ir laut 
M mit gewaldeclieher haut 

und mit lo grözer hereskraft, 

da; fieh diu frouwe tugenthaft 

mit nihte künde fin erwem : 

»van er begunde fi verhern 
■4% mit roubc und ouch mit brande. 

an liuten unde an lande 

wart ir verluft vil mauecvalt. 

kein ritter was in ir gewalt, 

1 
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der ime getörfte widerftäu; 
au ir dienert liute fi verlän 

mit helfe do begunden; 3, RS 

dem fiirfteu fi enkunden 

gurliugen uoch geftriten, 

da von ir zallen ziten 
» di : r fiirfte vil ze leide tete. 

er brach ir dörfer unde ftete 

mit fehedelichen reifen: l ü 

ze nüeten und ze freifen 

des tet er vil unde gnuoe. 
*u /e jungeft fieh diu zit getruoc 

von wilder äventiur alfu , 

dag der künec Karle du 

riliehen, als ein riemfeher voget, 

quam in daz, Niderlant gezoget 

und wolde drinne rihten 

uud allez, dag verflihten, 

dag für in quanne do ze klage , 

als noch hiute und alle tage 

billiche ein rceinfcher künec tuot. 
so {*> quam in eine vefte guot 

mit der hovediete fin, 

diu lit, da fieh der fnMle Hin 
fz-1$,<) wil fewen unde ergiegeu y. m L <j. cmj^ *^ K^. 

und in dag mer ' kau' fliegen , 
w als cg noch manegem ift bekant ; 

Xim nägen ift diu bure genant, 

da Karle uider fieh gelieg. 

er bat da künden unde bieg 

den Hilten von dem lande fagen, 
6<> fwer vor im iht wolde klagen, 

dag der für in do q meine 

und guot gerillte meine 3 > 
nach fime rehten alzehant. 
diu herzogui ze Bräbant 
ii» als fi vernain diu nuere, 
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do quam diu tugentba*re 
mit ir tohter wunnevar 
für den erwelten künee dar 
und fuoehte an im gerillte fa. 

:o nft was ouch bi der zite da 
der herzog A3 der Saufen laut 
und mauee herre wite erkant , 
die gerne fiiochten fiuen hof, 
und manec werder bifchof, 

75 der herze tugeude fieh vertan ; 
grftven unde ouch dieneftman , 
herzogen unde frien gnuoc 
und mauee rieher fürfte kluoe 
die waren ilf dem pala*. 

tu do Karle uf eiu geftüele wa» 
gefiiggcu durch gerihte, 
vor finer angefihte 
beguudc klagen alzehant 
diu herzogin von Bntbant 
unde ir tohter june diu maget. 
zuo «lern Az, Sahfen do geklaget 
von in beiden fere wart, 
die frouwen rieh von höher art 
dem klinge ir fehaden feiten, 

*• ir ungemnch 11 leiteu 

den ören fin mit rede für, 
fwic fi nach fines herzen kür 
vertribe der herzog äne fehult 
und fwa$ er großer ungedult 

« an in begangen biete 
mit worten und mit ta-te. 
Nil fi vor Karlen beide 
mit jämer und mit leide 
geftuonden klegelich allö, 

100 vil fohiere wart befehouwet dö 
ein fremedez, wunder üf dem fe 
da; man gefach uie keine/, ine, 



da? wunderlicher waere 

und ouc.h fo tugentbsere. 
iuü Der kiinec du blicte neben fieh 

aldureh ein venfter wuuneelieh, 

du fpürte er, da; ein wi;er Iwan 

Üouc fif dein wajjjer dort her dau 

und n&ch im /.och ein fchiftelin 
no au einer ketene filberin, 

diu lüter unde fchone glei;. 

der vogel fieh de* harte flei;, 

da; er die kleineu arken 

gezitge vou dem vil ftarkeu 
iis wilden wfige umnähen tief. 

ein ritter in dem fchiffe i lief , 

der hete fieh dar in geleit, 

dar Uber ein fpalier was bekleit, 1031. it%4. fi^f. 

da; liebten fehin den ougeu bar 
im von pahnatliden rofenvar, 

in dein diu lunne fpilte. 

der hell ü; fime fehilte ^ ^ 

gemaehet he't ein küffin ' 

uf dem fo lae da; houbet fin 
im durch ruowe dä beftinder. 

ich fage iu von im wunder. 

weit ir mit willen fin gelofen: ,j % ^ft^jl. 

fin heim, fin halbere unde hofen 

diu wären neben iu geleit, 
lao er hete finiu wfifenkleit 

mit im gefrieret Af den fe. 

der Iwane wi; alfam der fne* 

fuorte an ime den fwseren foum. 

der fegel und der maftboum 
iss dös fchiffelincs waren guot. 

den ritter flf des w&ges fluot 

zöch der vogel dort her dan; 

in fuorte als ebene dirre fwan , 

da; nie kein marner üf dem mer 
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ho ein fchif geleite funder wer 
fo wol, al» in der elbej tete, 
wan er in zuo des landes ftete 
gar orden liehe wifte. 
und dö der höchgepriftc 



3, 67 



i« künee Karle daz, erfach, 



2* (3*) 



do ftuont er üf unde fpraeh: 

'wil ieman fchouwen unde fpe'hcn 

daz, groefte unbilde, daz, gefehen 

ie wart zc keinem mÄle, 
im de'r köre funder twale 

mit mir zuo de'a mercs ftade. 

ein vogel ziuhet fd gerade 

üf dem waz^er dort her dan 

ein fchiffelin und einen man. 
IS5 dax, man daz, wunder nie bevant ; 

er wil in ftieren an diz, laut 

ab des vil tiefen meres fluot. 

wol üf, ir maeren helde guot, 

und ik'iit mit mir an den fe ! 
iso der elbez, wisj alfam der fne\ 

geverwet fo daz, bittende ris, 

der köret dar üf finc wie, 

daz, er den helt geleite 

ze lande vil gereite 
i<* und in ze ftade bringe. 

fo wunderlicher dinge 

wart feiten ie gefchouwet iht. 

fo da; man einen vogel fiht 

üf wRgger füeren liutc. 
m fwaz, ouch fin kunft betiute. 

fi zeiget fremdiu macre : 

fin ketenc wunnebaere, 

diu von filber ift geflagcn . 3, 58 

ift im gefmidet umb den kragen 
n?. und an daz. fchiffelin geworht; 
er wil den rittev unervorht 
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her wifen zuo der vefte. 
got hät uns wilde gefte 
gefaiit her üf dem wäge wit: 

im ein ritter in dem fchiffe lit , 
der ift dar in entfläfeu, 
fin h'oniafch und fin wäfen 
glänz unde uiiflewende fri 
lint im geleit vil nahe bi.' 

)»•> D15 maere unma^en wilde 
daj dühte ein groj uubilde 
die ritter algemeine, 
die bi dein kilnogc reine 
wären uf dem witen fal. 

i9o geloufen quamenf Uber al 

hin abe dem hüö alzuo dein it. 
nieman beleip von Hilten mt 
des mak'8 uf der vefte guot, 
wan die frouwen ungemuot, 

i?ä die klagen wolden bi der zit : 
der ungemilete was fo wit 
und alfö breit ir fwaTC, 
da$ fi niht fremder mauc, 
noch aveutiur geruochten ; 

2»»i wan fi gerihte fuoehten 
vil genier, danne wunder, 
dä mite und ouch hier under 
die arken hote do der fwan 
gewifet zuo der vefte dun 

.>.* und was mit ir ze lande komen, 
dä von der ritter ftjj geuomen, 
der in dein fchiffelinc Ilicf, 
was uf dem wilden wäge tief 
erwecket unde erwachet. 

an» uf bot er fich gemaehet 
vil feinere 115 fiuer arken, 
des wart der hell mit Harken 
eren fchonc ennhangcii, 
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wan Karle quam gegangen 
als im engegen an da; mer 
mit eime ritterlichen her 
unde cnphienc in alfo wol , 
da; man enphähen nimmer Fol 
ba; dckcinen jungelinc. 
J20 er hie; behalden fiqiu dinc 
und wart von finer künfte fro. 
4 got wei; wol, herre,' fprach er dA, 
'da; iueh ein fremder manier h&t 
än alle fchemcliche tät 
22ä gefiieret her in unfer laut.' . 
di wurden ime vil wol zehant 
diu liebten wa\fenkleider fin 
getragen ü; dem fehiffelin 
und wurden üf die burc gefant. 
2ao do nam der künec f& zehant 
den werden ritter ü; erweit 
und fuortc den kUrlichen helt 
mit ime von dannen üf da; hü*, 
die liute machten iren grüs 
*«. von difem wunder wilde, 
daaj fiu erweite; bilde 
ein clbc; hetc dar gezogen, 
der helt an manheit unbetrogen 
den vogel hie; do keren dun: 
210 4 fliue dinen wec, vil lieber fwan!' 
fprach i«r güetliehe wider in. 
'fweun ich diu aber dürftec bin 
und dich in noeten brächen fol , 
fo kau ich dir geruofen wol 
24.\ und dich her wider bringen.' 
geht , do begundc fwingen 
der elbe; baldc üf fine vart ; 
da; fchiflclin gefiieret wart 
mit im von dauuen über fc : 
man fach ir beider do niht me, 



wan fi do funder lougcn 
den Hüten abe den ougen 
fchier unde balde waren koincn. 
der gaft bin ftf daj litis geuomen 

2>ö von dem erweiten kiinege wart, 
durch fine ritterlichen art 
wart er zc wunder an gefehen, 
man dorfte keinen ritter fpchcn 
nie fo wunneclicben mftr. 

m der kiinee gewaltec undc her 
gienc an fin gefttiele wider 
und fa5 an daz, gerihte nider, 
als er gelegen wa» da vor: 
der gaft ouch neben in enbor 

aes gefetzet wart von Huer haut 
für mangen fiirften wite erkant. 
Nu Karle an fin gerillte quam 
und aber fich des ane genam, 
da:; er do wolde rihten 

370 und allez, daz, verflihten, 

fwaz, kmmbes dinge» wane da : 
d6 ftuont cht aber uf iefa 
diu herzogin von Brabant. 
fi nam ir tohter an ir hant, 

j;s diu glänz was unde reine : 
von fleilVhc noch von beine 
wart ein kint al* uz, erkom 
in Br&banden nie geborn , 
fo diu vil keiferlichc fruht. 

:«o an ir lae cre mit genullt 
an Übe und an gelaze: 
liutfaelec 115 der maze 
Jo fcheiu diu guote bi der /it. 
fi zierte ein grüencr famit , 

: » riefe truoe fi mantel unde roe 
und hermin was da»; underzoc 
der wunneclichen wsete : 



ein fchapcl üfe haetc 

diu fchoene und diu vil klare, 

2?o da; lühte vou ir härc 

von golde und oueh vou gimmcn. 
und ha;te fi niht grimmen 
und angeftba?ren fmerzen 
gehabet an ir herzen 

»6 umb ir liute uud umb ir laut, 
fo waere an ir der wuufch bekuut 
und aller fitelden überhört, 
ir muoter klcgclichiu wort 
leit aber umb ir fchaden für ' 

soo dem küngc rieh von hoher kür : 
fi bat gerilltes unde fpraeh : 
lat iueh min bitter ungemach 
erbarmen, herre tugende rieh, 
fit iu nie keifer wart gelich 

w* uf erden an gerchtekeit, 
JÖ rihtet mir Ü15 herzeleit, 
da; ieh än alle fehulde 
von dem herzogen dulde 
u; Sahfcn, der hie vor iu ftät 

3io uud ane reht vertriben hat 

vou liuteu und von lande mich : 
durch übermuot hdehverteclich 
tuot er mir ungenäde fchin. 
üv wil mich und die tohter min 

ais an guote gar verderben 
und alles des enterben, 
des wir zc lehen folten hän. 
fwHj im* hie geltes wart Verlan 
von dem herzogen Ootfride. 

320 der von getriuwes herzen lidc 
was unfer beider friunt bekant , 
da; wil mit frevelicher haut 
verftozen uns» fin bruoder do<'h 
und wissen c; die Hute noch 
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82» geliche und algemcine, 

dasj uns der fürfte reine 

Gotfrit fin lant befitzen hiej 

und uns Brabant Keim erbe liez,, 

e daz, er fuor üf gotes vart. 
530 uns beiden ex, gemachet wart 

von finer inilten hant alfo, 

da; er uns gap des brievc do, 

daz, wir des landes wielten 

und immer cjj behielten 
»5 beid in gewalte und in geifer; 

feht, alfus kerte er Uber mer 

und ift dä leider tot beliben. 

fit hat fin bruoder uns vertriben ^ 

mit roubc und ouch mit brande. 
Mo er wil uns von dem lande 

vertriben funder alle fchult, 

da$ ir uns rihten, herre, fult 

durch iuwer faelde kUncclich. 

lat mine tohter undc mich ^ 
a*s gnad unde reht befchouwen, ^, )(^. 

fo daz, uns armen frouwen 

belibe guot, Hut unde lant, 

daz, uns von miues herren haut , 

der ein fürfte was von art , * 

offenlich gcinaehet wart.' 

Der herzog üz, der Sahfen lant 

der rede antwürt«' bot zuhaut 

fehon undc witzeeliche alfo. 3, 64 

'got weiz, wol, herre,' fmach er do, 
3» 'daz, ich unrehtes niht enger. 

Brabant fyhät gefüeret her / ff 

daz, reht vil manec hundert jar, 

da*, drinne inae keiu frouwr klar 

gebieten noch gewalteu fin, 
seo fvric doch diu werde herzogin 

dar üf mit flize ftclle, 
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daz, fi des landes welle 

mit ir herfchefte pflegen. 

fit daz, min bruoder tot gelegen 

m» im jenfit meres leider ift, 

fö diuhte mich daz,, wiz,z,e CY»6t, 
von fchulden ungebaere, 
dag ieman für mich waerc 
gewaltec in Bräbanden; 

sio e'jj fol in minen handen 

beliben uude in ininer pfliht. 
wip unde tohter erben niht 
die felben hohen berfchaft, 
ein fun belibet erbehaft 

s7» unde ein man dar inne wol, 
da von ich da billiche fol 
ein herzog unde ein herrc fin. 
Gotfrit, der * * bruoder min, 
ift äne fun gefcheiden hin, 

sso da von fo heije ich unde bin 
fin erbe gar mit rchtc, 
wan ime ift von gefiehtc 
uieman fö nahe fippe, als ich. 
war umbc folte ieman für mich 

Mi gewaltec fin ze Brabant? 

joch 1111105 dä dienen miner haut 
alt unde juue, man unde wip. 
fit da$ dekeiner frouwen lip 
belitzcii fol daz, fürfteutuoui, 
fo wil ich finer wirde ruom 
an mich da ziehen unde lefen 
und an mins bruoder ftete wefen 
herzöge vil gewaltec, 
de« gültc manecvaltec '»ty 

»•» von erbe uf mich gevallen fint. 
fwie gar von rehter 6 fin kint , 
min niftel, Ii, doch hat fi niht 
zc finie lande ftacter pfliht, 
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noch fol zc rehte ez. niht bewarn, 
v» wan er ift äne fun vervarn, 

der finiu lant befitzen 

mit kreften und mit witzen 

von wären febulden folte. 

fwer mir fiu erbe wolte 
«)5 enpfleehen 115 der hende min , 

er müefte vil gewaltee fin 

über mich naht unde tac. 

den kriec. den ich gelciften uiac. )■ ^ 3 • 

den müefte er immer liden, 
no e da$ ich wolde miden 3, 66 

daz. reht vil manger hande, 

daz, ich h&n zuo dem lande.' 

Diu frouwe d6 mit leide fprach: 

*ze kriege waere ich iu ze fwach 
m uud ouch min tohtcr leider, 

ir waerent unfer beider 

und ouch der lantrifiere fli. 

gewaltee worden fchicre , 

beftüenden wir iueh ftritee. 
*io fo breites no« h fo witee 

betwingep wir niht beide hau, 

daz. iu getürfte widerftän 

mit urliug unfer zweier Up : 

wir fin zwei kreftclöfiu wip : 



mit eimo riehen herzogen, 

der guot hat unde fterke. 

die not de'r küuec merke 

und helfe uns hie gerilltes : 
4so wir beide enmuoten nihte?, 

wan daz, uns unfer reht gefchche A* 

und er geruoche, da?j er fehe 

die brieve und der hantveltm kraft, 

fwa mit<- una wart diu herzhaft 
41* dcV landen wul beftatet. 



da 1 von fo mügen wir niht mlogni 
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fit im fin triuwe rsetet 
6r unde ganze wärheit , 
fö laz,e uns fiu gerehtekeit 

an guote niht vertribeu 4 b 
♦w und helfe uns armen wibeu, 
daz, wir behalten unfer lant. 

hie wirt geziuge vil bekant 3, 67 

der dinge, da; der herre nun 

uns beiden hat daz, erbe fin 
Vftj. 444 mit frier haut gemachet. *fo i^yf fi 

fwe'r uns dar über fwachet 

uud uns an gelte wil verhern, ^ 

da; fol der werde künee wein 

und fin gerihte manecvalt. 
4» man tuot uns beiden hie gewalr, 

da; wiggen die lantliute wol 

und manec herre tilgende vol, 

vor den gefchehcn ift da; dine, 

da; uns des landes umberinc 
4w Gotfrit z<* rehtem erbe lie; 

und uns Brfibaut befitzen hie;, 

ob er niht wider «juapme. 

gebaere und ouch gezieme 

was dannoch finer frien haut, Ht£ 
4co du; fine gülte er und fin laut fy*. 

gap, fwar in fin wille truoc: 

ja, e; enwas kein ungefuoe, 

ob wir an finer hende 

an alle miffewende 
4e& milt unde gnade funden. 

gevangen noch gebunden 

was der helt de's mäles niht , 

du wir fin lant in unfer pfliht 

enphiengen von dem fürften halt. 
470 er hete dannoch den gewalt, 

da; er näch finem muote 3, 6» 

mit übe und ouch mit guote 
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niolit unbetwungenliche leben. 

da von er uns getorfte geben 
47» fin lant und fine Hute wol. 4 e 

dar an der künee, min herre, Fol 

crbermeclichen biute feheu, 

und laz,e uns hie daz, heil gefchehen, 

daz, wir behalten unfer habe, 
4<su die man uns hie wil brechen abe 

gewaltecliche und äne reht: 

er zeige uns fin gerihte fleht ^ Wrtr*wW^**) W, ty- 

und finer gnaden ftiure, 

od uns wirt leider tiure 

daz, wir zeim erbe folteu hau, 

wil niht fin helfe uns bi geftan.' 

Autwtirte gap der künee du 

der frouwen unde fprach alfO : 

geloubent, werdiu herzogiu, / / / Ol >J 

«*> daz, man iu gerilltes fchin 
gern unde willeelichen tuot; 

i 

in fol der herzog iuwer guot 

mit fride lau und iuwer lant : 

da; fürftentuom ze Brabant, il9. 
49b da ruoche er fieh ze ziehen; 

unrehte fache fliehen 

fol er durch unfer aller bete. 

wan ez, gelimpfes niht enhete 

und Äne fuoge wa^rc, 
mm ob er ze klagender fw:vre 

iuch brsehte an alle fehulde. 3,69 

nnre'ht ich kuine dulde 

und mae fin niht geliden, 

da von geruoche er mSdeu 
ms gewalt und Ubermüetckeit. 

fwaz, im erteilent üf den eit 

die fHrsten alle uinb iuwer klage, 

daz, fol er ftne widerfage 

durch mmen willen ftrete lan. 
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5io in beulen 1111105 liie rttht getan 

vor minen ougen werden. -1 4 

fit da; mich got flf erden 

zeime rihter hat gezclt 

und ieh ze kiluge bin erweit, 
at» fo wei; ieli unde erkenne wol, 

da; ich durch wäre fchulde fol 

die kruinben fache füllten 

und einem armen rihten 

als eime riehen alle firift. 
avo dÄ von gebiute ieh, wi;;e Grift, 

dein fUrften ü; der Sahfen lant, 

da; er mit liebe fa zehant 
*tfZ< den kriee hie ht;e fcheideu. * ff^t 

hat er getan iu beiden 
yjb mit fchedelicher ungedult 

fchaden iht an alle fchult , 

daa; werde von im widertan. 

fult ir Brabant zehn erbe hau, 

da; la;c er iu, fo tuot er wol; * 3, 70 

&3« ift aber, da; er haben fol 

die felben lantrifiere, v/7, jy. 

fo neme i-r fi vil feinere 

und fi da mite an dirre zit 

gefcheiden iuwer beider ftrit.' 
S3i Der herre wol gewahfen, r^6. 

der fürfte rieh von Sahfen 

fprach aber als ein frevel helt : 

'herr, ich tuon alle;, da; ir weit, 

wan da; ich niht u; miner haut 
mo da; fiirftentuoin ze BrAhant iq*. 
Hr»j*<- als üppediehe la;c. 

It h hau wol in der mft;e 

rehte» zuo der herfchaft , 

da; ich mit aller ininer kraft 
ms da; laut niac Ahirmeu unde wem. 

fwer mich da geltes wil verhern, hlj. 
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da; AT mich gevallen ift, 5 »(6«) 

der Inno; ze dirre leiben fril't 

mit bitterlichen fwertea liegen 
»*> mich G; ininein rehle wegen 

und von dem kriege triben. 

Hräbant muo; mir beliben 

od ich dar umbe ligen tot : 

man fol des herten kämpfe.« not 
ms den kriec noch hinte fcheiden lau. - O^^j,^ 

welle mich ieman beftan, 

der kome her, ich bin bereit, 

da; ich des kämpfe* arebeit 

wil dulden nnde liden, 3. 71 

uo e da; ich welle nnden 

min erbcfehaft än ende» zil. 
Iwer mit de"m eide erzeigen wil, 
da; min niht hei;e Brftbant 

dem wirt genomen abe fin haut , j ^ ; ^ 

feiner unde in kurzer ftunde. < < 

hie muo; ein tcetlich wunde 

bewahren üf ein ende 

und hant engegen hende, 

fwer difen kriec beherten müge. 
iTU an brieve lie;e ich unde züge 

vil harte ungerne miniu reht: 

man fchnbet an ein permint fleht, 

fwfe's man geruochet unde gert, 

mit dem fo wa>re ich ungewert 
475 des guotes und der gülte nun. 

hie fol diu werde herzogin 

ir einen kempfen hinte nemen 

und lft;e mir und im gezemen, / )V 

da; dirre kriec gefcheiden 
tso werde von uns beiden, 
alfö da; wir hie ftnteu: 
und fwer bi difen ziten 

die figennft ervehte, 5 ' 
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der habe da$ laut /e rehte, 

6» da£ da BiAbant heilet 
uud 'uns' ze kriege reibet.' 
Diu frouwe von der rede erfchrae, 
wan ir daz, dinc fo nähe lac, 
da:j fich diirliriec^ze_ kämpfe zoeh, 

s«o wan der Sahfen fürfte hoch 
fchein alfo krefte riebe, 
da£ niender fiu geliehe 
lebt über allesj Nidcrhmt 
uud man dekeiueu ritter vant 

yn als cllcnthaft ze Sahfen. 

er was fo lane gewahfeu, Sli 
dajj er ze rifen wart gezelt, 
da von den ftriteba^ren helt 
nieinan getorfte do beftan. 

euu diu frouwe keinen niohte hau 
der mit im ftrites pnV-ge ; 
des wart an freuden triege 
dasj werde wip von hoher art. 
der küuec felber trüree wart , 

t«5 da^ man do kempfcn folde , 
wan er gelouben wolde , 
daz, nieman würde fuudeu 
lö frecher bi den ftunden , 
der für die frouwen va?hte 

tio und üz, ir muote brschte 
lorg unde bitter ungemach. 
da von er do mit leide fprach : 
•frouwe, ir hänt gehceret wol, 
da$ dirre kämpf gescheiden fol 

616 mit atrite werden hiute. 
des manent iuwer Hute 
mit geböte und ouch mit bete, 
dasj für iueh etelicher trete 
und iueh mit finer haut verwefe, 

6ä durch daz, hie defte ba$ genefe 



an freuden iuvver herze guot, 

dem von fehulden hoher mnot 

muo; fremden unde leiden. 

He; aber anders fcheiden 

den kriee der herzog ellenthaft, 

da; wolde ich und nun ritterfehaft 

verdienen immer wider in.' 

'nein,' fprneh er, 'ich hau den Tin, 

da; ich 6 fterben wolde, 
*J<» 6 funder kämpf hie folde 

di; dine verflihtet werden. 

fwer mich von miuer erden 

wil triben unde ü; miner habe, 

der wi;;e, da; ich nimmer abe 
C35 da; geftoe;e im dinge. 

hie muo; in eime ringe 

der kämpf bi namen enden 

mit fwerten und mit henden.' 

Diu frouwe fich du feinere cnftuont, 
ui> alfam die wifen alle tuont , 

da; 11 mileft einen kempfen hfin, 

od aber von ir lande gan 

und von ir erbefchefte. 

dti von mit leides krefte 
ms diu fchome do begunde 

au der felben ftunde 

in forgen vafte ringen : 

fi lie; alumbe fwiugen 

ir luterba-ren ougen, 
cm) ob fi do funder lougen 

dekeinen ritt er fa»he, 

von dem ir träft gefchahe 

und helferichiu ftiure: 

diu klare und diu geh iure 
cm ftuont als ein wilde; velkelin^" 

da; nach der lipnarunge fin 

uf einer hende wartet. 
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ir Hilten wart gezartct 
von ir mit miuneclicher bete, 
s«» durch daz, ir geholfen hete 
ir eteslichcr bi der zit. 

fi ftuonden alle in widerftrit , y^*^,/, ,<f **rtU 

lo daz, dekeiner an ir ftat 

ze ftrite noch ze kju ngfe trat, 
«hü Als ir tohter dasj erJach, 

daz, in kein helfe do gefchach 

O5 al der maflenie, 

dö wart diu wandele frie 

befwicret in ir muote 
c-ü fo vafte, da$ <liw puote 3,75 

gar inncclichen weinde 

und grimme klage erfcheinde 

mit herzen und mit munde. 

diu fchauie bi de'r ftunde 
•7& vil jamers künde vinden. 

du nieman enbinden 

wolte ir ftrengez, ungemach, 

diu fchosne erbermecliche fprach: 

4 nü riuwe esj got den werden, 
um daz, nieman flf der erden 

ift alfö rehto guoter, 

der mir und miner muoter 

ze helfe kome hiute. 

wir hftn vil dieneftliute 
c«i und Kitzel nötgeftalden. 

fö frechen noch fo balden 

hAn wir dekeinen ritter, 

der unfer angeft bitter 

beriuwen laz,c finiu lit. 
e») we, daz, der fürste Ootfrit, 

der min getriuwer vater biez,, 6*(7 n ) 

uns beiden fo vil gitlte liez, 

und wir doch nieman vinden 

fo milten noch fo linden, 
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696 den unfer leit erbarme noch ! 
nu öchuof min werder vater doch 
mit hoher und mit 1 icher maht , 
daz, er Jerufalem ervaht 
und er da wart gekrcenet ; 

7uo fin herze was befchoenet 
mit fo hoher tilgende wer, 
daz, ime daz, himelifche hei- 
ze helfe quam mit krefte 
und finer rittersihefte 

im vil ftiure lie zuo fliegen, 
fulu wir des niht geniezeu, 
ich und diu liebe muoter min, 
daz, miiez,e gote von himele sin 
gar innecliche hie gcclaget. 

;io an uns fiut alle die verzaget, 
der helfe uns folde bi geftan. 
fit wir nü keinen rilter hau, 
der für uns kempfen milche, 
fo ruoche uns got der fUez,e 

ns mit finer tugende lifteu 
befchirmen unde friften 
vor fchedelicheu freifen. 
der witewen und der weifen 
lät immer fieh erbarmen, 

Tau der helfe mir vil armen 
vatcrlofeu kinde, 
da^ ich gen&de vinde 
an finer hende milte : 
er fi ze fridefchilte 

;25 mir gegeben hiute, 
fo daz, ich mine Hute 
und miniu lant behalte 
vor kraft und vor gewalte.' 
Die rede treip diu sehoene maget. 

r» von ir fo tiure wart geclaget 
ir iunecUchiu fwa>re, 



da; manec ritter maere 
mit ir begunde weinen 
und grimme elage erscheinen 

n* mit herzen und mit munde, 
nu da; alfo diu blunde 
geftuont mit clegelicher not 
und ir do nieman helfe bot, 
do ftuont der ritter üf zchant, 

un der von dem fwnncn in da; lant 
was gefüeret undc braht. 
er hetc fich des vor bedaht, 
da; er do wolde ir kempfe fin. 
er fpraeh : 'ir werden herzogin 
beide vil giietliche, 
joch bin ich in di; riche 
durch da; nu komen und gefant , 
da; ich befchirmen iuwer lant 
mit kämpfe wil noch hiute. 

7so fit iuwer dieneftliute 

iueh hftnt verladen Aue troft, 
fo triuwe ich gote, da; erloft 
werd iuwer lant von miner kraft, 
ir müc;ent werden figehaft 

7m und überwinden iuwer not, 
od aber ich wil ligen tot 
vor in beiden an der zit. 
wil ieman komen an den ftrit 
uud zeime kämpfe wider mich, 

76o der ilc eht und bereite fich: 
ich hftn des willen unde muot, 
da; ich bi namen iuwer guot 
vor allem ungevelle 
mit kämpfe fehinnen welle." 

7*5 Von difen worten alfö fro 
wurden die zwo frouwen do, 
da; fi vor liebe weinden. 
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die klären wol erfcheinden, 

da; ir gemüete in freuden fwanc , 

770 gnad unde flijeelicben dane 
dem ritter fi do feiten , 
da; er vor arebeiten 
11 wolte fchirmen unde friden. 
er wart an ougen unde an lidcn 

77* güetliche vou in zweiu gekuft. 
des wart in fines herzen bruft 
der herzog uz, der Saufen lant 
uf zorn gereijet alzebant , 
da von er dö mit grimme fpraeh : 

7w 'her gaft, da; ir min ungeinacb 
fo giudeelicben duldet , 
da; h&n ich unverfehuldet , 
wan ich getete iu nie kein leit, 
ir fit ze baldc üf mich bereit 

•itb ze kämpfe und zeime ftrite. 
fwa; mir vor langer zite 
mine altveter h&nt veriän, 
werd ich des fri von iu getän 
mit freveliehes herzen gir, 

7*1 fo quäment ir ze früeje mir 
in dirre lantrißere pfliht. 
d«5 rede ich doch dar umbc nilit , 
da; ich ftrites welle enbern : 
fit da; ir kampfes wellent gern, 

«9!» fo fit ir mir gemäße, 
ob ich ze fere entfiele 
an iu di; wunderliche dinc, 
da; iueh her in dia landcs rinc 
gefiieret hat ein wilder l»an, 

*w fo wäre ich ein verzagetcr man 
des libes und des muotes. 
ich Iä;e iu niht nuns guotes 
dar umbc C13 miuer klouber, 
da; iuwer fremde; zouber 
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"05 iucli Äne echedelichej we 
gcftlcret hat her über fe.' 
Der gaft der rede antwürte bot. 
er fprach: 'ir latent funder not 
unhübefcheit an iu gefigen: 

sio daj ir mich zoubers haut gezigeu, 
daz, wil ich rihten, ob ich mac. 
got weiz, vrol, daj ich nie gepflac 
dekeincr galfterie. 
fwie vafte iuch eren frie 

$t» mit unzühten iuwer lip, 

doch wil ich difiu werden wip 

vor iu beschirmen hiutc. 

ir mtiez,eut in ir liute 

mit fride la;cn unde ir tant, 

e:o mir brefte danne in miner hant 
von großem ungelückc 
diz, fwert in kleiniu ftücke, 
daz. ich gefrieret hau da her. 
ob iuwer lip uu kämpfe« ger, 

ms als ir iuch hänt gerüemet, 
fo werdeut hie gcbliiemet 
in wäpcnkleider wunneclich, 
und zicrent iuch, ich floufe mich 
in die ftahelringe min. 

130 kein diuc mac anders hie gelin, 
wan dasj der eine tot gelige 
und im der ander ane gefige.' 
Mit difen worlen unde alfo 
die zwcne rittcr wurden do 

»s vil wol bereit uf einen ftrit, 
fo daz, in beiden an der zit 
niht eines ringes da gebraft. 
den küncc bat der werde gaft, 
daz, er im lihc ein ros zchant, 

m wan er dekeinez, in da; laut 
mit ime gcfüeret haetc. 
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do fpraeh der cren ftietc 

Karle wider in alfo, 

da; er geruoehte felber do 

da; beftc u; fincn roffen wein. 

er hie; im bringen nnde zeln 

vil mange; dar befunder, 

fo da; im keine; drunder 

ze ftrite lützel töhte, 3, 81 

«m> fwenn ««5 fich niht enmöhte 

enthalden finer drücke. 

wan er im uf den rücke 

durch v^rfnochcn vaftc greif, 

fo feie e; nider unde fleif 
ms zer erden under finer hant. 

ze jungcft eine; wart bekant 

vil feinere finen ougen, 

da; fich da funder lougen 

vor fime drucke wol enthielt 
wo und alfo gro;er krefte wich, 

da; in des duhtc, e; wirre guot. 

da; nam der ritter hochgeinuot 

gern unde willeclichen da. 

vil fchone gris und apfelgra 
tu, fo fchein da; roß von fneller art; 

vierfchroptec e; bekennet wart 

und vorne zuo der brüfte wit. 

e; wart von im uf einen ftrit 

vil wol bedecket und bereit. 
870 er leite finiu wapcnkleit 

da felber fnelleclichen an, 7 b 

fin zeichen was ein wi;er fwan 

von hermine blanc gefniten ; 



gar tiure wa3 fin köpf gebriten 




^ ^ fy.j.fa V> ^ 



ms von fiden fwarz alfain ein kol. 
mit zobele was verdecket wol 
fin niuwer wunneclicher fchilt, 



3,82 



und luhte ab im da; felbe wilt, 
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daz. von den wapcneleidcn fin 

wo bot einen lichten blanken fchin 
und ime gelieh erlühte. 
der ritter felber dühte 
geftojen linde niht ze lanc, 
fin varwe fehein rot unde blanc 

*s und was fin här brftu unde reit, 
er bete finiu w&pcnkleit 
vil fnellecliche an fich genoinen 
und was her abe dem hufe komen 
gefwinde uf einen grücnen plan. 

*?o mau fach den ritter wol getan 
des fwanen houbet mit dem cragen 
uf fime glänzen helme tragen. 
Alfus quam er ze velde 
mit offenlichcr melde 

ws geriten bi der zite. 

nu het ouch fich ze ftrite 
bereit der fürfte üz, Sahfenlant. 
und ilte gegen im zehant 
geblüemet fchone dort her dan. 

«oo er fuorte wäpenklcider an 
von famite unmaz,en guot. 
fin ros vor wandcl was behuot, 
wan e; was rilich unde frech, 
e'5 lühte alfam ein fwarzez, bech 

pea und lief e'5 als ein fnellez, wilt. 
der herzog einen tiuren fchilt 
von zwein varwe ftücken 
do für fich künde drücken 
nach ritterlichem rehte. 

910 fin halbe; teil ftrifehtc 

von zobel und von golde was, 
daz. ander ftücke, als ic h ez, UbJ^m. 
da; fchein durchliuhtec wiz, hermin 
und was von zobele rehte drin 

9i5 gcleit ein halber adelar. 
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der fürfte wol gezieret gar 

üf fime glauzen he'lme kluoc 

von eines ph&wen zagele truoc 

zwo wunnecliche Hangen 
920 bedaht und umbevangen 

mit golde lieht und edele 

biz, an die zwene wedele 

der ph&wenfpiegel vederin, 

die glänzen wunneclicheu fchin 
sj» öf der plänie baren. 

die ftangen beide wären 

uf den heim durch liebten piis 

gefchrenket fchone in kriuzewis. 

Mit deine zitniere quam gczogct 
«so de'r Sahfen herzog undc ir voget 

und fuochte fincn kampfgenö;. 

er reit ein ros umnähen gro; 

und fchein er felbe ein mkhel man. 

er fuorte w&penkleider an, 
ms diu wol ze prtfe lohten. 

hie wart von in gevohteu 

üf dem plane giiiene. 

die zw6ne ritter kiieue 

diu ros zefamene twungen, 
»40 fo da; fi beidiu fprungen 

unmsejeclicheu harte. 

gefetzet an die warte 

die frouwen waren beide ; 

uf der geblüemten heidc 
«45 von Hüten was ein michcl rinc, 

durch daz, man ftritbanlichiu diuc 

dar inne triben foldc. 

der künee felber wolde 

den kämpf do gerne fehouwen da. 
«so der himel cinvar undc bla 

fchein fo rehte vin l&jftr. 

do wart ein ftritcn alze für 
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von den zwein widerfachen, 
der plan där mohte erkrachen 

?» durch der fnelleu rotte louf, 
fchüm uude bluot dä nider trouf, 
da; in wart ü; gehouwen. 
die keuiphen liefen fchouwen 
vil ritterliche tttcke. 

sw fam ob fi waeren flücke, 
fd flugen in die fchenkel; 
fi künden bein und enkel 
zetal und üf gefiiercn 
und mit den fporn gertieren 

«» diu fnellen ros frech unde balt. 
rilichiu fterke manecvalt 
wart an ir joft erzeiget: 
gcfenkct und geneiget 
die fchefte wurden hin zetal. 

?7o fi träfen ftf des fehiltes wal 
ein ander beide mit den fpern, 
als ir gemüete künde gern 
unde ir clienthafter fin. 
der Sahfe wart geftochen hin, 

r.s dä man den heim dö ftricket , 
da; er vil nach genicket 
was von dem fatele hinder fich. 
d& wider fo geriet der ftich, 
den er getan het uf den gaft, 

9«o alfd da; ime da; fper zebraft 
enmitten Af dem fchilte fin. 
die fchefte in kleiniu ftückelin 
unde in fpaene fich zerclubon, 
fo da; ab in ze berge Huben 

?#s die fchivem und die fpri;en. 
dar näch die ritter fli;cn 
der fwertc fich begunden, 
diu fi gefwinde künden 
gezücken A; den fcheiden. 
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<t9o fich huop do von in beiden 
alfo vermez,$enlicher ftrit, 
daz. man enweder 6 noch fit 
fo grimmes vehtciiß nie gefach: 
der eine fluoc, der ander ftach 

w» üz, höher munnee krefte. 
fi pflagen ritterfehefte 
mit herzen und mit henden, 
man fach fi wunder enden 
mit ftrite üf der plamure. 

1000 dö ftoup von wilden fiure 
vil manec gneifte rntgem&l, 
diu mit ir fwe'rten funder twal 
üz, ir gewaefen wart getriben. 
die rittcr müezec niht beliben , 

100s wan fi vahten umb daz. leben: 
flac under flac wart dö geweben 
und ftich geflöhten under ftich, 
üf in diu wölken über fich 
die flege lütc erhullen, 

1010 die von ir fwerten fchullen. 
Die kampfgefellen beide 
ein ander üf der heide 
fich triben Umbe und ümbe, 
fi fuoehten wilde krümbe 

1015 und wunderliche kreize. 
von f legen wart in heize 
und von ftichen w6 getan, 
mit ftahclringen wart der pl&n 
beftröuwet und mit fpaenen. 

1020 fi wolden alle wa?nen, 

der gaft der viele tot da* hin, 
wan der herzog über in 
was alfo lanc gewahfen. f 3 •> 
des wart im von dem Sahfen 

ioas ein flac gemezjen und gegeben, 
daz, man für fin erwcltcz, leben 



geuomen haete ein halbe; ei. -n 69 

den fehilt den fpielt er im enzwei 

mit alfO krefteeliehen ftateu , 
luju da; im durch halsbere und durch platen 

da; fwert bi; öf da; fpalier dranc. 

hast er deu ungefüegen fwanc 

genomen hteher üf den fehilt , 

wei;got, fu müefte du verfpilt 
tu» den linken arm der ritter hän ! 

da$ üf den fehilt der flae getan 

wart niderhalp der riemen, 

da; fchuof, da; in du nieinen 

gefohouwen mohte funder arm. 
itno der fwane blaue reht als ein härm, 

der üf dem fwarzen fehilte lae, 

den fpielt enzwei der felbe flac, 

da; er vil wilen fehranz enphiene. 

da; ort des fwertes im du gienc 
im!, durch alle; fin geworfen hin. 

wan da; da; fpalier fchirmet in, 

da; vil guot palmatftde was, 

fu müefte er anders üf da; gras 

geftrüehet ftn ze tude wunt. 
low an ime was vil nach bi der ftunt 

mit ftrite jamer güebet. 

diu frouwe wart betrüebet 

und ouch diu maget kiufche 

von dem herten biufche, 
iü*5 der üf den gaft du wart getan. 

'weit ir mir nü min erbe län?' 

fprach der herzuge wider in. 

4 fult ir min eigen ziehen hin, 

ir mlie;ent e; verzinfen, 
ioeo da; man ü; herten flinfeu 

noch fanfter gülte fchriete. 

er git mir zeiner miete 

niht anders wan den lebetagen, 



fwer iht des minen von mir tragen 
11*5 gewaltecliehen hiute wil.' 

'des /olles wsere ein teil ze vil 
fpraeh der ritter mit dem fwanen. 
'iuch fol diu milte des ermanen , 
da; ir fo hoher zinfe enbert. 

io7u fit da; ir miete von mir gert , 
fu machet fi gefiiege, 
wan ich unfanfte trüege 
lo grimmes zolles Uberlaft.* 
mit difen Worten huop der gaft 

iu7s da; fwert enbor gefwinde. 
mit blanker hende linde 
wart e; fif hertcn ftrit gewcnt, 
er het üf einen flac gedent 
mit alles fines herzen kraft: 

ioao den Sahfen küene und ellentbaft, 
dem er niht guotes gunde, 
verweifen er begunde 
des libes und des verlies, 
im wart von im entwerhes 

ium ein flae geme;;en und gefiagen , 
der ime da; kollier und den kragen 
durch unde durch al/o verfchriet, 
da; er in von dem Übe feinet, 
fin houbet, da; gezieret was, 

w»o viel nider fif da; grüene gras 
und zuo des plfines melme 
beftUrzet mit dem helme. 
Des wären die zwo frouwen frö. 
die ritter fprftehen alle do 

low zuo dem vil figeb:eren, 
er künde gar ze f wahren 
zins den liuten bieten, 
da; got vor finen mieten 
geruochte ir aller lip bewarn ! 

1100 fi wellent fines zinfes varn 



vil gerne liidec und« blöz,. 
fus hüte grimmen fchaden groj 
dür Sahfen herre dö gekouft. 
mit bluote wart fin ltp betrouft 

uos und jämmerlichen üf gehaben 

und von den Hilten er begraben 
mit klegelicher fwirre. 
die frouwen tugentbacre, 
liutfa»lec unde füez,e 

1110 die nigen uf die fliege 

dem werden ritter an der ftunt, 
fi kuften in an finen mimt 
unde fpr&chen beide du 
mit freuden wider in alfo: 

im 'Herr unde tiigentricher helt , 
fit iuwer manheit Üz, erweit 
geboten hftt uns beiden truft 
und uns von forgen tuot erluft 
geliche und algemciue, 

na" fö iiement unfer eine 

y.e wibe und zeiner frouwen, 
durch daz, ir Ion befchouwen 

mit jftmer und mit leides gir: 
Vaz, wirret iu? daz, fagent mir, 

»las f«> riihtc liep als ich in Ii. 
daz, iu won ungemüetc bi, 
daz, ruoehent mir durehgründen 
und üf ein ende künden/ 
Herre, ich mac wol tnlrec fin,' 

m« fprach diu werde herzogin, 

'ich han von in zwei fchueniu kiut , 
diu beidiu wol ger&tcn fint, 
und ift verborgen mir da bi, 
von waz, geburt er komeu fi, 

uw der in ze vater ift gezelt. 



iiiiii herze daz, hat iuch erweit 
für alle man ze liebe noch 
unde ir bergeut mir iedoch 
ze tougenlichen iuwer dinc. 
iuv fit da; ir in dia landes rine 

her quämcnt, fu getorfte ich nie 
gevorfehen noch gefragen hie, 
wer iuwer künne wa?re. 
der kumber und diu fwaere 
tu» ze herzen mir gedrücket fint. 
fu man nu fraget unfer kint 
her näth umb ir geflehte, 
fö küiinen fi niht rebte 
befcheideu noeh getiuten, 
iim> von welher hande Hüten 

ir quannent her in difiu lant. 
ir mäge Hut in unbekant 
unde ir beften friunde nameii : 
fi müezeu fieh des immer fchamen, 
u» da; fi niht wi;;en umb des leben, 

der in ze vater ift gegeben.' 

Der ritter von der rede erfchrac. 

er fprach: 'nu kan ich unde mac 

wol hoeren unde wizz,en, 
nee da; ir iuch h&nt gefli;;en 

mit willen üf min ungemaeh. 

iuch dunket , da; ich iu ze swach 

ze wirte und zeimc manne fi. 

da; kiufe ich dar an und da bi, 
lies da; ir nach minen mägcu 

alfus beginnet frageu 

und miniu dinc ervaren went. 

ich fihe wol, iuwer herze fent 

üf minen fchadeu mit geuuht. 
U7o ir h&nt bi namen iuwer zuht 

vil fere an mir zebrochen. 

ir hetent doch verfprochen 
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vorfeh unde fräge wider mich 

und ift nfi valfch und üppeclich 
n;s al iuwer rede worden; 

ir hänt der warheit orden 3.92 

vil fere au mir zetrennet. 

fit nö min herze erkeunet, 

da; ir verfmÄhent min gebot, 
liw trfit frouwe, fö genäde iu got ! 

ich wil von hinnen fcheiden : 

ir möhtent wol uns beiden 

baz, unde rehter han getän! 

geloubent funder valfchen wan 
U85 und Ane krieges widerftrtt, 

daz, ir nach dirre tage zit 

mich nimmer lult befchouwen.' 

diu rede was der frouwen 

To grimmeclichen fwaere, 
nw daz, diu vil tugentbaere 

gar inneclichen weinde 

und grimme clage erfcheinde 

mit herzen und mit munde. 

diu fchoene bi der ftunde 
utii vil jamers künde vinden , y < 

und fi begunde winden 

ir blanken hende beide 

und fprach alfus mit leide : 

'Herr unde tugentricher man, 
r.w dem ich vor al der werlte gan 

vil gren unde guotes, 

fit niht f6 grimmes muotes 

noch alfö zornec wider mich! 

verkiefent, lieber friunt , daz. ich 
i»s geredet und begangen habe, 

durch daz, ich guotes willen abe 

nfich reinen riuwen iu geftG. 3, 93 

da; fol mich rimren immer me, 

3 
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da$ ir befwapret fit von mir. 

iit« hcrr, ich enwAnde niht, dasj ir 
durch die vertAnen frAge min 
fö gar betrüebet foldent Tin 
und ich iuch trurec miieftc fehen. 
bi namen, mir ift hie gefehehen 

im diz, dinc in aller flahte vfir. 
ha?t ich getriuwet umb ein hAr, 
daz, ich als übel typte, 
lo wi;;ent, daz, ich ha»te 
min Uppeclichen rede verhorn : 

iaa da von fo latent allen /orn 
und difen kriec erwinden; 
niht fcheident von den kinden, 
diu beidiu von iu koinen fint ! 
wer liez, iu alfö fchceniu kint 

u-i» und alfo keiferliche fruht ? 17 «| 
ob ir ie veterliche zuht 
gewunnet unde frinudea muot, 
fo laut iuch kint, wip unde guot 
get riu weliche erbarmen 

u-30 und la'fet mich vil armen 
fiz, marterlicher ntete, 
wan ich mich felber tu'te 
von jamer, unde wellent ir 
mit zorne fcheiden iuch von mir/ 

im Diu horzogin die rede treip, 
dar umbe iedoch dA niht beleip 
der unverzagete ritt er. 
fwie vnfte ir angeft bitter 
würde und ir befwterde 

U4o mit rede und mit gebärde, 

doch wolde vr langer niht beft&n. 
er hicz, vor fit diu kinder gAn: 
diu kufte er unde fprach alfo 
mit leide erbermecliche dö : H)]. 



\ub 'got. der behüete iuch lieben kint ! 

mich wellent fügcl unde wint 

von in fo verre fiteren, 

daz, nimmer iuch berüeren 

min ouge mae die w'ile ich lebe, 
ww geliicke in beiden fwlde gfe'be 

und' habe iuch got in finer pfliht. 

belibens ift hie langer niht: 

ich wil Af mhie ftrftz,e hin.' 

fus viel fin frouwe dö für in 
mj und al fin werdiu hovpfchar. 

mit naz^en ougen jÄmervar 

wart er gebeten fßre, 

da 5 er durch gotes ere 

und durch fin felbee tngent belibe, 
is<n noch fi niht alfo gar vertribe 

au allen frouden immer. 

fi jähen, daz, fi nimmer 

gewünnen mnot /e lebene, 

fchied er alfo vergebene 
im* und ane fchutde dannen. 

von frouwe» und von mannen 

wart im zc fuog gev allen ; 

daz, künde niht in allen 

gefromen umb ein halbe; ei. joij 

fith hnup vor im der groefte fchrei 

von wibe und ouch von kiuden, 

doch wolde er niht erwindtn 

an finer verte fa zehnnt. 

abe zoch er ein rieh gewant 
u,i und leite do fin fj>alier an, 

d«5 der vil hochgelopte man 

mit im gefüeret hete dar. 

fin harnafch wunneclichgevar 

wart im gefüeret au den fe. 
lisö beliben wolde er do niht nid. 



wan er ilte fchiere dan. 

de'r felbe minnecliche fwan, 

di ; r in hete dar gezogen, 

der quam aber dö geflogen, 
ia» als er von im geheizten wart. 

er fuorte in balde fif fine vart 

in eime fehiffeline kluoc. 

daz, felbe, daz, in e dar truoc, 

daaj wart in tragend aber fit. 
ia*> fus fehiet er von dem lande wit 

und gap den Hüten finen fegen. 

vil jämer» wart näeh im gepflegen 

von Cime fchoenen wibe 

und von dfe'r kinde übe, 
»»» diu fin verweifet waren. 

man fach fi dö gebären 

fö marterliehen alliu driu, 

daz. ich mit tüfent münden iu 

niht mühte entfliegen al die clage, 
i3io diu fi begunden an dem tage, 

dö von in der herre fehiet. 

ouch weinde in al fin hovediet 

und fin lantgefiude 

vil fgre und vil gefwinde. 
>3«-. Waz, toue hie langer rede mer? 

der ritter edel unde hör 

fnor fine ftr&z,e bi der zit , 

noch quam er wider nimmer fit 

ze kinde noch ze wibe. 
1310 daz, gienc der fronwen übe 

ze herzen und ze beine. 

diu herzoginne reine 

diu zöch mit füz,e ir lieben kint. 

von den fit gröze herren fint 
ms f»f gewahfen und geborn. 

vil werde fiirften uz, erkorn 
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von ir geflehte quauicn: 

in wuohfen ü; ir fämen 

vil magc und vil herlichc neven. 
i3Jo von Gejre beidiu und von CJeven >r , / fcitnvyf l fa+jr J HdU**^**' 

die graven fint von iu bekoinen 

und wurden Rieneeker genomcu 

ü; ir geflehtc verre erkant. 

ir künne wart in manee laut 
U2b get«'ilet harte witc, 

da; noch alda ze ftrite 

den fwauen flirret unde treit. 

man Fol für eine wAiheit 

1 

di; ina?re wi;;en uud verftan. 
iüo<» got der hat wunder« vil gelän, 

da; noeh unmiigelicher was. 

fit ieh für war gefchriben jas 1iL 

von dein herzogen Gotfridc, 

da; got durch fine ** lide 
imo unbiide tet bi finer zit , 

fo inohle er oueh di; wunder fit 

an finer tohter wol began. 

Gotfride komen und geftan uf 

lie; er zc helfe und zeiuer wer 
r»<« driftunt fin himelifehe; her 

und faute im zeimc troftc da;. 

da von geloube ich dcfte ba;. 

da; er oueh lie; durch in gefchchcn, 

da; in Brdbanden wart gefehen 
isia der werde ritter mit dein fwanen. 

ich wil hie biten unde inanen 

alt unde junc befunder, 

da; fi di; fremde wunder 

niht haben gar für » ine lüge 
i**> uud Ü gelouben, da; got mügo 

erzeigen gro; uuhilde. 

dif aventiure wilde 
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hie mite ein zil genoinen hat: 
von Wirzeburc ich Cuonrat 
i* v wil ir zehant ein ende geben, 
got laje uns hie fo wol gelebcn , 
dasj wir bdltzen immer dort 
der cweeliche.11 freiulen bort! 

Amen. 
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Die timigt k'tnrUchriß, in tvelcher uns das vorstehende geaicht erhalten 
würfle, ron dem verstorbenen dr. med Georg Klose an die hiesige Stadtbibliothek 
geschenkt, stammt aus der bibliothek des bischnfs Johannes ron Dalberg zu Worms. 
Auf dem rn'setthlatte der hs. hat der verehrte geber einige angaben über das 
Schicksal derselben niedergelegt, die ich bei Übersendung der ahschrifl des in der 
hs. auf den schicanritter folgenden Cato meinem freunde pmf Friedrich Zarnckt 
mittheilte und die derselbe nebst der angäbe des Inhalts der hs. in seiner aus- 
gäbe, des *'ito s. 16 1 abdrucken Hess Die hs , fol., pap-, unvdtständig — in 
dem schicanritter fehlt das ursprünglich erste »nd zehnte blatt — umfnsst Jetzt 
noch 59 bll . ist im Ii. jvhrh. wohl am tfiederrheint geschrieben tcorden und 
all« gedichte derselben erleiden durch den Schreiber einmischtmg von mitteldeut- 
schen (nietUrdevtschen) formen, wie schon Wilhelm Grimm in dem grossen rasen - 
gnrten, nach dieser handschriß herausgegeben, eine Zusammenstellung derselben 
aus diesem gedichte s LXXX1I ß\ gegeben hat Bei der Seltenheit der durch 
die brüder Grimm he raungegebenen l altdeutschen tcälder, tco der sehte an ritte r im 
dritten bände s 52—06 steht, glaubte ich mich einer darstellnng der lautcer- 
hdllnisse und genauester angäbe der Verschiedenheit der hs. gegen den auf gestf li- 
tt n text nicht entschlagen zu dürfen, unterliess jedoch, um rauin zu sjmren. Jede 
Verweisung in dieser beziehung auf Grimms grammi'tik und auf die angaben der 
herausgebet- mitteldeutscher gedichte Ausser stand noch den arbeiten drs frei- 
htrru Friedrich ron Helfenberg, Faulin Paris, von der Hägens, Jnnckbl'tets und 

Wilhelm Müllers etwas neues über die sage beizubringen, bes-hrdide ich mich nur 
darauf den text. zu dessen Iterkhtigang die altdeutschen 'rälder, Wilhelm Grimm 
in brieflicher mittheilung an mich und besonders Haupt in den anmerkuwjen zu 
stiner ausgäbe de* Engelhard beigetragen hüben, in möglichst echte gestalt zurück- 
zuführen , um so dieser erzählung, die ja zu den besten gewichten Konrads ran 

Würzburg n'ihlt , aufs neue geneigte leser zuzuführen. Milchte ich hinttr dem 
ernsthaft ron mir angrstrtbten ziele nicht allzu weit zurückgebfiebtn sein! 

Herzlichen dank spreche ich bei dieser Veranlassung den herrett bibliothe- 
-kunn dr. Friedrich Böhmer und dr. 7A*W«<r Haueisen uns für die freundfich- 
ktit, mit der sie mir diese, teie alle andern handsebrißen und bächcr unserer 
st'tdtbiblitthek zugänglich machten 

Die Insearten der handschriß fdgtu ohne weitere bezüchnuug nur mit tinem 
punete hinter denselben. 

2. 240. 330 S>ht fehlt, seht alfcUf. Meliur Iii", seht hIm» troj kr. 200. 
2030 und n-jch 8<i mal. Pantaleon 1»J6 12">8. 1300. 1004. 21 32. Silvester 3588. 
seht tlo troj. kr. 178 521 und noch 12 mal. Mel. 13 . Site. 132. 050. für 
Bebt dö Silc. 2003. 2793. Utrnier von Nantes 221. tng. kr. 1218 10113 



Digitized by Google 



— 40 — 



und für Seht so Engelhard 4020 dürße man bei der nicht allzu Uxuen Überlie- 
ferung der texte seht also lesen, wie hur fehlt seht turn 349 Abu. 776. — 
ebenso fehlen worter in der handachriß gegen den aufgestellten text 202. 255. 
272. 291. 328. 380. 382. 425. 431. 447. 485. 521. 528. 565. 610. 760. 
805 905. 975. 1049. 1138. 1164. 1213. 1302. 1304. 1319 und 378. 1334, 
in welchen beiden letzten stellen ich nicht tu ergänzen wagte, leit hat der schreiber 
695, sit 1242. ge (gesin) 830 über den teilen und sogar die ganzen rerse 243. 
490. 660. 1111 nachgetragen krieghaft (immer g für c im auslaute; nur 
ersehrack 1157). 3. hirtzog {wenn nicht mit der ahkürzung für er, mit i 
geschrieben; e nur 93. sonst noch i (y) für e, den umlaut des a, vor r 315. 
316. 428. 554. 569. 1054. 1060. 1077. 1273: fiustor 106: in-, iut- 217. 
216. 639. 676. 793. 859. 1043. 1009. 1299; in- 355. 462. 498. 850 215. 
264. 568. 1028. 1042. 1075). vz (u, v [vereinzelt auch u, v. wie ich 
inmci- in den lesearten schreibe] steht für u. Ü. iu. uo, ü, Üe d. h. der schreiber 
setzt u (il) für iu und uo und kennt keinen umlaut). saszen (mit ausnähme 
vim gewazzen: sazzen 1024 und wuhszen 1318 immer sz für hs). 4. di- 
ser. frauwe (immer au. auw für ou, ouw; aw für ouw 358. 587. 600. 
013.639). alzu haut (ohne ausnähme zu . zur ftir zc, zer). 5. vm — 
vin (umb habe ich immer für vm. mb für lum immer in umbc, ümbc. 
krumb -es. -en, krümbe, kumber gesetzt; hier und 295 könnte auch zwei- 
mal. 299. 1216. 1269 einmal umlw flehen). lüde (d gewöhnlich im inlaute, 
heujigim anlaute für t, dagegen t für d im anlaute 36. 76. 315. 502. 559 
882. 908. 1081. 1145). 7. sie immer für si. 8. yu (y sehr aß für i. 
seltener für \ : doch gewöhnlich ei). 9. Ir hantfesten vn briefc sehen. (nur 
mit ausnähme von vart 1286. viel 1254, ver- [jedoch fer- 1082]. vil . von. 
vor steht immer f im anlaute, und grauen 1321. freucl 537. 789 ausge- 
nommen auch immer f für v im inlaute; ff häufig im inlaute . einige mal im 
auslaute für {). vn habe ich mtch bedürfnis des verses in und und Ulldc 
uufgeldst. unde für vnd 26. 53. 76. 209. 217. 371. 377. 633. 774. 819. 
833. 930. 85. 375. 973. 983. 1153. 372. 1087. 1347. und für vnde 96. 
98. 402. 673. 1338. 62. 1230 gesetzt. vgl. 433 und des vicixlen tages 
Constautiu hantvesten und die brieve »in gap dem habest uz erlesen 
Silv. 1899. 10. 478 gesehen, wie (immer wie. wer, wes. was. wo. 
war/«»" «wie, »wer. swes, swa/. swä, swar). 11 rechte (mit aus- 
nahmt von fliht. das gewöhnlich mit ht geschrieben wirtl und wofür auch einige 
mal ni( . 883 niet vorkömmt , fast immer cht für ht, auch rch. Ich für rh. 
lhV 13. 030 suhle, noch u für o: suldent 1212. wuld (e) 626. 629. 
vffenlieh 350. 894. 15. gar lützcl unde kleine troj kr 22321. gar lützel 
und gar (vil) kleine 27726. 29311. gar lützel unde selten 32289: und dar- 
nach ist das dem späteren schreiber und dem benrbeiter für den druck nicht mehr 
gebmjige lützel im Alexius 669 (das erste) und im Engelhard 6009 für kleine 
wiedei' herzustellen. 16. sincz (das genitivische -es (s) steht nur: 151. 157. 
193. 554. 558. 801. 830. 1063. 1083. 1201. 1252 und, mit ausnähme von dez 
1083. 1155, immer in des und wes). 16. grozzen (im inlaute, mit wenigen 
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ausnahmen wo sz — auch 845 und 955 für ss — gebraucht wird, steht zz -für 
5 wirf 555; im auslaute erscheint vereinzelt zz 19. 267. 413. 487. 587. 
729. 833 tteht ein groteer rother anfangtbuchstabe auf twei teilen. 97. 351. 535. 
639. 765. 777 {falsch). 807. 893. 1115. 1129. 1157. 1199. 1305 das zeichen 
CT tur bezeichmmg der abtätzt. 105. 185. 665. 929. 1011. 1093. 1235 lattt 
ich abtchnitte beginnen kwam (immer kw für qu). 22. die (ohne ausnahmt 
/«rdül, wie nie die Unterscheidung det nam. sing, fem und pfur. uetUr. »lurch 
iu trschemt). 23. 675 u. t. u>. kuude neben künde 32. 1195 u t. te. (to 
foulet sich meist in denselben Wörtern o neben u). 25. raub (e habe ich ebenso 
zugesetzt bei den snhtantwen : 185. 281. 339. 399. 433. 562. 587. 613 617. 
711. 769. 897 . 901. 982. 999. 1157. 1178. 1249. 1250. 1271, bei den ad- 
jtcuven: 289. 458. 845. 1080. 787, bei de» adverbitn : 211. 213. 247. 266. 
325. 571. 781. 796. 814. 1171. 1177. 1238. 1286. 49. 353. 481. 887. 
202. 434. 533. 1353. 48, bei den verben: 69. 107. 133. 138. 186. 284. 
336. 380. 384. 409. 414. 429. 438. 440. 478. 495. 501. 504. 529. 532. 
570. 574. 626. 679. 714. 743. 752. 783. 792. 800. 802. 861. 904. 954. 
1027. 1048. 1066. 1099. 1141 1180. 1239. 1241. 1243. 1245. 1251. 1272. 
1280. 1286. 1299. 1336. 1341. 1342 1356). 29. 422 getur 8 tc. to noch 
u/örö, ce 36. 566. 31. du (die handtchriß hat nur da 34. 57. 70. 107. 
474. 495. 546. 612. 837 863. 871. 949. 1236. 1326. 1312. sonst immer 
do: auch wo 434 und so 1273). 32. Gein de. daz er hie gcstrite dem 
(: Ilectorem) mit herzen und mit handen troj. kr. 27042. vro Pallas und 
vre- Jüuö die wänden ir gestriten 2555. vier schar die möhtcn wol bi 
namen gevehten und gestriten zwein 33291 neben die dö striten gegen 
in zwein 33237. Grimm gramm. IV. 692. 844. 33. Geurleugen, gevbct 
1051. 34. zu allen, zu eime 513. 1341 , zu einer 1062. 1121. 38. no- 
den {wie imtner o für ce und ö). 41. abentur. abanturr 1352 : auentur 
199. äventiur I : nur) troj. kr. 28580. 37110. 45. dar inne. dar iu 
911. 47. kweme(e itnmerßhrK). 55. manege. 56. Neumagen. 57.karle 
sieh nider do. da für Karle 42. 145. 214. 843 nicht Karl gesetzt werden 
darf, auch 80. 267 Karle steht, st» habe ich durch die leichte Änderung kein 
schwanken zwischen Karl und Karle zugegeben und aus diesem gründe auch 97 
Karlen geschrieben. 58. da fehlt. er hiez dft für sich undc bat die 
fursteu uz dem lande komen troj kr. 17792. 60. wolde] hette zu. 
vgl. 195. — 60 hat vorn die bezi ferung ijh. 160 iijh. 260 iiijh. 362 vh. 
162 vjh. 562 vijh. 664 viijh, 762 ixh. 862 xh. 962 x.jh. 1062 xijh, 
1218 xvh. 1318 xvjh und unten auf 10« steht Summa xvjh rimen vnd xl 
riincn. aus dieser zum theil fehlerhajten Zählung dürfte tich jedoch mit be- 
ttimmtheit ergeben, dats, wenn auch, wie der custtv d auf 2 1 ' t/»rf f auf 4 b 
beweist, ztcei blatte r dieser lagt fehlen, doch nur das zweite blatt der Inge den 
schwanrUter und twar mit 1 10 verten auf 4 X 36 linütrten teilen (wegen der 
Überschrift und des grossen anfangtbuchstaben cgi. su 291 und 431) begann, 
und das* das nach 1 1 22 fehlende blatt 141, mithin das ganze gedieht 1642 
vtrte umfattte. 63. rechte, altdeuttche wälder rechte und darnach Huupi* 
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btstcrungsvorschlag tu Engtlh. 716. er saz still unde horte ir kriegen unde 
ir vehten und wolte nach dem rehten rillten willecltchen do troj. kr. 
2588. geatcst du minem rehten bi 2610. 64. 84. 273 hirtzoginnc. pra« 
uant (»wimer) 65. uü si orfer do si ßh- als si? — vgl. die zwcne Wten 
riehe, nü si — ; dö troj. kr. 26941. diu künigin stolz und gemeit, 
do si — : dn 19759 neben der junge furste wunnesaro, als er — ; do 
Otte 70. 67. 363. 967 irre: yrme 290. 294. 1003. 1317. 1323; 
yren, yre mute 669. 610; yren 89. 234 {vgl. die anm. Haut). 299; irre 
1153; yren lute 658: yrn 1002. 1010. 72. 1323 bekant, vgl. 266. 
73. suchtent. 79. 131. 547. 1286 vffe. 82. ane gesiebte. 86. Vo 
dem vo saszeu: die besserung rem Jacob Grimm, gramm. IV. 845. an das v 
des zweiten von ut mit bldssertr dinte o und ein strich darüber gemacht; rgl. 
309. iL 71. 351. 521. 777. 97. karle. 

105. blieekete: wysete: hoch geprysete 144. nicht wiesetc: hoch- 
gepriesetc altd. w. , gramm. IL. 144; sonst nur noch siegeberen 1095. zie- 
mer 929. 100. wnnnenclich (immer , wie auch minnenclich. inneuclich. 
taugenclich: sonst -eclich. 343 -eglicb) 108. Flog: klober K>3. 110. 
172 ketten. ketene 8ilv. 803. 117. hatte {getedhnlich; hede 498. 660; 
hat 123. 210. 896. 979. 1078). 119. Des liechter schin die truogon 
sehoencr varwe cleit. daz liebten schin den ougen IxH troj kr. 17399. 
diu (rose) liehten schin den ougen K>t mit ir gezierde wunneclich 
32418. der (lonwe) liehten glast den öligen l»öt mit sime tiuren schinen 
30844. der wäfenkleider baren den ougen lichter varwe schin 29876. 
wegen de* geschlechtes von spalier vgl. 1031. 1046. 1275. 120. phalmat 
syden. rgl. 1047 und troj. kr. 32282. 122. Lohengrm HA ff. 121. heubot 
{immer, ebenso gleuben). 125. Da durch ruwe l>esunder. denselben 
fehler begeht der Schreiber 296. 323. 460. 486. 656. 586. 874 949. 1236: 
auch 542, wo er ihn verbessert. 126. Ich sagen: ich sehen 1168. ge- 
byeden ich 520. kiesen ich 1164. ich kennen 515. lieh) sleiffen 828. 
vch [sowohl für den dat als acc. pl.) 127. 1056 wolt : TILL 1100. 1233 
1246 wullent; wulle 410. 556. 560. 793. 130. waphen klcyt {wie hier 
habe ich in diesem tcorte noch 227 I Jar ph . sonst p für pp. pph 934 ge- 
schrieben). 132. die Übereinstimmung dieses cerses mit 160 ist /Conrad nicht 
zututrauen. — ? der swan gevar alsatn ein sne — Fant. 130H. rgl. 1040. 
133. V der fuorte; 261 V dergienc: 951. V der schein: 137. V den zöch. 
135. wären] marner. die besserung von Uaupt in den anmerkungen tum Engel- 
hard. 13K eljcn iteie hier habe ich ein e zugesetzt 876. 914. 918 977). 
141. 160 albez neben elbez 237. 247. tet (:stet). 155. bovant altd. 
ul. gwsach. licvant troj. kr 293. 9384. 19360. wände als Ritsehier daz 
geeach und bevant diz muere Engtlh. 3233: daz man daz wunder nie 
geeach troj. kr. 11325. 12279. 157. Abe. 650 Ol»; deme 228. 412. 
9b 1. 1092. yme 527. 161. bluwende. 165. brenge: denge: breiigen 
215. H46 resen 5^7. wedewen 718. 172. Eine; mine 626. siue 1255. 
wunneubere. 182. 1278 harnesch 187. 325. 1119 alle gemeine: 
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alle sine 1*255. alle sin 1302 190. kwamcu sie. 192. do bleip 
(immer blibcn. glcuben. gluck neben ungelucke. glich neben gelichc 592). 
195. wolde. 197. 1203 also] so. ir inneclichez herzeleit wart so 
klagebeere und also groz ir swwre. ez möhte got erbarmen Alex 1238. 

202. Do mid auch her vndor. hie mite und ouch dar under troj. 
kr. 5370. 203 urke vgl. 113. 211 und turn. 325. wo harken m arken 
tu bessern ist. nach troj. kr. 2181. 28571. 217. 1043 inphyng. 469. 
enphingen: gyng 261. 1044. 1310. nummer und vmmer ohne aus- 
nähme; luhe 839. wart ic kein mau enphangen wol. den man nach 
wünsche enphähen sol. so wizzent, daz man oueh enphic den hclt so 
werdeelichen hie . da/, nieman üf der erden baz künde enphangen 
Würden von rittern und von vrouweu troj. kr. 10085. dhnlivh 20389. 
23109. Engelh 645 — 58. Silv. 2723. 22H. wol fehlt, ergänzt nach brieflicher 
mittheilung von Wilhelm Grimm 229 wurden Ut hier ans 226 fehlerhaft 
niederholt; es fehlt entweder ein adjectiv tu hure etwa »emene. vgl. er (der 
kram) was von sinen knehten üz dem kiele da getragen und üf den 
fichu'ticit wee gexlagen trqj. kr. 2S276 : oder ein adeerb zu tragen, geradezu 
dasselbe worl statt eines andern wiederholt der Schreiber noch 259. 423 . 586. 597. 
617. 700. 764. 928. 9*5. IIIS 1233. 1282: mich nimmt er ein dun folgenden 
verse gehörendes tcort voraus: ."»92. 1034. oder toiederholt ein vorausgehendes 350. 
1 106. was nicht durch ein anderes ersetzt werden muss: ja er schreibt sogar ein und 
dasselbe nrort neben einawler 505. 1123. 1246. — mue.sten 406. -40t*. riuwen 
1207. 1208. sehoMie 645. 674. 678 M«rf die fast ganz gleichen rerse 1115. 
1199 beruhen «fohl auf diesem fehler; doch dürfte bei der Wichtigkeit, mit der 
sich die beiden letzten stellen ändern lassen . nicht leicht ein Vorschlag genügende 
Zustimmung Jimleu. 233. von ist zu tilgen. 231. vre» gruz. das possessiv 
iren rtatf des organischen gen. ir darf Komad rtreitutlt nicht abgesprochen 
merdtu; jedoch kann es auch hier eiuscht&irzuug des Schreibers sein, der alle 
vergoss , vgl. *i danket inwer rede ein npot und machen l alle druz ir 
(iren Strussburger hs I schimpf troj. kr. 17945 Kurf die ähnliche stelle der 
'von ihrem Verfasser dem Konrad von Wartburg nufgelogenen erzähtnng von der 
birne: sti mahtint alle uz im irn grus und trilient mit im iren lim 
hs.) Ht-himpf. Strassb hs. 50 . 240. vil] wol. vgl 279. 212 850 s wenn] 
W»n 243. Wan ich dich, diese teile steht nach 241 und ist vorn mit a. 
2M ih il b bezeichnet 219. t**> . wee wechselt mit sc. we: jedoch steht 
immer od. 250 lies da. 255 Vo erweJtcn. 256. ritterliche, vppec- 
lichc 1219. vgl. 1032. 257. Durch wunder wart er au gesehen. diu 
wolle diu wart bi der vrist ze -frozem wunder an gesehen troj. kr. 
10101 : J'emer ze (zeiine) wunder ansehen, kapfen. starn 10161. 15318. 
19572. 23059. 26444. H073. 146*9. 25h. man Bpehen. wenn auch dem 
verse durch man gestehen (Haupt iu Engtlh. 366) genügt wird, so ist doch 
au gesehen: iiuui g«5*pehen beAenkiich [vgl. tu 700): auch herren spohen 
hilft nicht; ritterlich muss entfernt werden, das auch 250 steht, meine btsserung 
wird nicht \u gewagt erscheinen. Kenn man unterstellt, dass der Schreiber mau statt 
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ritter und dafür in der folgenden zeile ritterlichen schrieb, vgl. dö si den 
ritter wunneclich mit ougen an gesahen, man hörte in wol enphähen 
mit gruozc frouwen unde man ; diu sahen in ze wunder an und lopten 
alliu siniu dinc troj. kr. 19568. vgl. zu 229. 259. wunneclichen] ritter- 
lichen. 272. eht aber üfj aber. üf von liattpt zugesetzt vgl. troj. kr. 
25730. 2590. 36186. 276. gebeine. 279. vil] wol. diu vil keiscr- 
Hchc fruht troj. kr. 37977. maget 16811. Btift 23179. der v. k. willc 
Sät. 147. daz v. k. wip. troj. kr 313. 28672. von der minne 141. vgl 873. 
286. hermel. 288. schappel. 291. der schreibe? benutzt zu dem Matte, welches 
jetzt das dritte ist. ein schon beschriebenes, au/dem die beiden ersten teilen frei gelassen 
waren und auf dessen 3.. 1. und 5. zeile weit eingerückt, um das fehlende G darauf 
zu setzen, aber ausgestrichen steht: Ot aller dynge Ein vberkraflt Gyb (Mass- 
mann, kaiserchronik 8. 105.). dadurch dass er auf die 5. teile Von goldc 
vor Gyb seist, lässt er wohl wegen mangel an räum onch weg. von golde und 
ouch von gimmen troj kr. 11293. — der Welt lohn 240 lese ich jetzt von 
wibe und ouch von kinden — schwanr. 1271. ebenso tum. 566 mit rote und 
ouch mit wize = troj. kr. 19947 Engelh. 2969 mit wize und ouch 
mit röte: und so ist ouch zuzusetzen turn. 776. Engelh. 2556. — und ouch 
vor präpnsitiontn bei dem zweiten Substantiv, wenn beide Substantive in einer vers- 
teife stehen, habe ich mir ans dem schwanr. \mal, ausserdem bei Konrad noch 
2Amal aufgezeichnet. 293. lies an geschriben mit der hs. 296. So wer der 
wonseh an ir bekaiit. 297. wilden ein. aller scelden Überhort, über- 
soum. überfluz. übermez troj. kr. 29369. 5687. 20029. 38897. 298. mute. 

304. gelich Haupt, soglich. 310. lies hat. 8Ui. euthyrben: hei- 
scheinen 734. 319 Godeft'ide {immer Gode- /SfrGot- in diesem warte). 
823. Verstozzen sin bruder vns doch. 328. 485. 528 zeim] zu. tev 
Üau/d z'erl»c schreibt. 332. gab (öfter b als p im auslaute). 835. gc- 
weldc: gewelteclich 481. 1065 337. verlilien. 345. Gnade (so hohe 
ich noch dos i> getilgt 437. 465 491 611. 770. 11 15. 1173. 1199. 538. 
753) 350. Vns vffenlich 356. Prauanden hat. 363. immer plegen, 
plicht. kanip. kempe neben kcmphc958. kempen. gelynip. kop, appcl 
gra. 865. hensit. 370. 448. 492. 497. 508. 554. 576. 1068. 120b 
1328 sal. 87»». bilclie. 880. 425 »vj'ehlt. 382. ist fehlt. 384. War- 
um , darum 808. 388. do keiner. 393. Hinzöge vn gcwalteg. ein 
vater was ze {mit V) Swäben herzöge vil gewaltic Otte 57. got herre 
(kftnic. ein vürste) vil gewaltic SUr. 1786. Engelh 735. Silv 1814 

405 Kllphahen. die hessernng r/m Haupt ttt Engelh. 4341. 410. wulle 
mide. 417. laut reifere {immer) 428. urliug] kriege. durch ein- 
schiebe» von cht wäre eine bessere betonung hergestellt und der hiattts rermie- 
den; allein den kriec 408. ze kriege 414 erheben vir g.wissheit, das/ hier 
ein anderes wort für kriec stand, vgl. zu 58ti. 125 mögen . möge 569: 
zöge 570. 180. mnden. 431. unser, von Hnvpt trgdnJ, fehlt sowohl 
in dem verse unter den liniert auf S*. als in demselben verse nach dem unvoll- 
endeten , folgenden gedichte auf 4", wo oben zwei Zeilen freigelassen und die 
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zwei ersten verse wegen des fehlenden G , das gross gemalt werden tollte , auf 
vier zeiltn vertheilt sind: (©) Ot aller dinge ein hoch begin Gyh yn 
kraft vnd auch sin Da« sie fersyn die cristenheit Den diz buch ist 
bereit Got herre in diner ewekeit Diner dryer namen vnderscheit 
Ein gotheit beslozzen hat Din vnderschryben trinitat Gleuben ich 
herre daz du bist Der got de« rat vnd gotliehe list Der erden ort 
des hymels reiff Wislieh besloz vnd vmme greiff Den widen gryf also 
befieng Vnd naturlieh zusamen hieng Luft fivr waszer vnd erde Der 
von hytnel her vff erde Sin eweeliche gotheit Mit siner inenscheit 
vndersneit Vnd sine vil hoho trinitat AIhus vnderbildet hat Vater 
sun vnd heiiger geist In dryen namen ein folieist. Ebenso i*t das 23V 
blatt der hnudschrift . auf dem dasselbe gedieht jedoch nur bis rers 10 geht, 
zur fort netzung des 'Schülers von Paris* rerteendet worden. Po derselbe Schrei- 
ber , von dem die ganze handschriß geschrieben, auf diesen* blatte nur ttcei 
teilen nach dem raunt Jür da* G für die beiden ersten verse bestimmte, so lässl 
er hoch uml auch weg , wo* einen weiteren beleg für seine nachlässigkeit oder 
Willkür abgibt, nsrs 3 schreibt er vor sin der. 9. Geleub. 10. gotlicher. 
438. Vnd laz vns sine. 447. gelte in den altd. w. ergänzt, vgl. 646. 
461. 1155 wizzent. konnent 1148. muzzent 1154. 450. Was ez. 
4(10. Daz er sine gulde vnd sin lant. 'f der sine gülte und ouch sin 
lant, freilich steht 458 ouch; oder der sine gülte und siniu lant vgl. 
727. 401. Gebe war — trüge, vgl. 332. 4G2. inwas nit vngefuge. 
ungefuoc traf kr. 12056. 21884. 471. 590. 1 141 geturste. 476. Dan 
an. 484. 642. 553 od| Oder. Ader. 48«. Wil vns sin helfe niht 
bi gestan. wo Haupt liest wil uns Bin helfe niht gestän: doch vgl 711 
neben »wenn im diu helfe min gestat mit vlizeclicher andAht troj. kr. 
3170. 487. Antwort. 400. ist auf die letzt* teile von ?> r nachgetragen, 
vom mit „a, 401 mit .b bezeichnet, ebenso steht «00 unter den linien auf 
5 d . durch „a vor „h bei «»61 gewiesen. «91 auf der letzten teile von 5 J aus- 
gestrichen, beginnt die erste teile von «'. 493 lau Haupt, la/.zen. 408. 
gelimpfe« Haupt, gelymp. 

505. vnd vnd vltermntkeit 515 kennen. so (daz. doch, hie) 
weiz ich unde erkenne wo| l-'.ngtlh. 4032. troj. kr. 1817. 14103. 14441. 
22361. 28815. Pant. 1712. abgeändert wizzen unde erkennen troj. kr. 
10236. 34431. gold. schm 1826. Silv. 4032. iedoch (da von, für war) 
erkenne ieh unde weiz troj. kr. 18152. 22162. EngeJh 4615 (wo jedoch 
bekenne steht). 516. dorsh ir waren schulde soll 521 dem für- 
sten] Derne rgl zu 8« und 17 53«. 807, oder mit Haupt deme von der 
Sahsen lant 533 — 534. sie — Gescheide. 542. Ich" wol indermazze 
"han. 544 mac fehlt, das von Haupt vorgeschlagene wil hilft dem fehler 
ab, schien mir jedoch wegen wil im der folgenden teile nicht geeignet. 546. 
geldz: leidz 1123. 540. «werte siegen, dn wert er sich mit Rwinden 
und mit starken «wertes siegen troj. kr. 0781 und Kngelh. 4014. troj. 
kr 4038. 556. mich ieman Haupt, yeman mich. — V welle eht ieman. 
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5Ö8. arbeit, arbeiten 772. 564. wirt. altd. w. . wir. 565. Schier in 
kortzcn stunden. schier unde in kurzer stunde troj. kr. 6638. 5660 
schier unde in kurzen stunden 20365. 81733. 87085. gold. »ehm. 1881. 
schier unde in kurzer wile troj. kr. 8915. 30648. 566 Hie muzzen 
tutliche wunden. wer wolte si da scheiden? niuwan ein Uetlich 
wunde diu mücste bi der stunde ir zweiger vehten understän noch 
anders nieman üf dem plan troj. kr- 12759. 572. hermet. permint 
Äfc. 4694. 578. im altd. w., yn. 580. von Haupt, vnder. 583. Den 
SVgenunft erfehten. nur noch Silv. 1148 Jas masc ttatt de* bei Konred 
nur alt fem. gebrückten sigenuft. 5H5. V Brabant da. 586. lies strite 
für kriege der hs. vgl. 589 und troj. kr. 1283 und einen kriec da machte, 
von dem sieh hüebe ein michcl strit. wo Me bedentmtg von kriec rechts- 
ttreit, wie 551. 555. 569. 579. klar herrortriU. k ist aus s gebe$$ert; drr 
Schreiber tettte also wohl das ihm geläufig« krieg *tatl strit »einer vorlagt. 
ze strite wurden alle gereizet da dur sinen tot troj. kr. 25724. 591 
kreften rich*v 592. nirgent lebte. 594. und W. Grimm und Haupt, 
wan. 597. wart] wz. er schein sö freches muotes, daz er zen besten 
wart gezalt troj. kr. 80125. 598. stritheren. 599. Xiemunt. 

608. frecher Haupt, frech. 610. üz altd. w., fehlt, die («merzen unde 
trütschaft) liez der ritter ellenthaft üz sinem muote slifen troj. kr 
28585. 618. etlicher. 635. Ieh stozzen yme die altd. w. erklären: 
die ttreitigen Machen (anstöAse) durch rertrag beendigen und rerweiten auf Halt 
aus r Slot*; allein die stozzen ttatt <lio stolze i*t falsch; ich habe daz ge- 
stoeze geteilt, und glaube, da** dieses, teie stöz . ewist, utreit (Schmellert 
tetb. 8. 662) bedeutet, feenn auch beide worter nicht in dieser abstracten Itedeu- 
tung bei Konrad vachmireiten tind 637. kam. 639. sehiere W. Grimm. 
ser. rgl. Gotfr. Tristan 873. 16. 640. Als noel». 644. du von altd. tc., 
lies wart, bester nach der hs. dös war — Mel troj. kr 3444. deiswar von 
der minne 96 (dast war 8tra**h. hs ). 645. Die schonen do begonden 
vgl. 689 - 043. 04* - 661 mit 665 ff. 616. An den selten stonden. 
647. sorgen | leide rgl. 044. in sorgen vaht er unde rane troj kr. 35758. 
nü daz er in der wete vaht und er mit sorgen rane ul«us 85771. 
656. Hpnarunge] narnnge. Kpnnrunge tr,j. kr 585. Alex. 407. lipnar 
traf. kr. 529. 23777. 657. einre. «5S. Yren lute. 060 ist miteu auf 
der »palte nachgetragen, steht dadurch ir | vgl. 658. 659. 661 | fehlerhaft* 
665. l ud alsV 667. aller. «71 — 75 = 1191 - 94. vgl 784 - 85. 
676 — 77. Do von sie nieinan wolt in binden Vm ir strenge/ vnge- 
tnach : rerbe*»ert ron Haupt 67*. 1244 bermeeliehe. 685. nötgestalde 
t. ?« Athi* E 76. 090. we] Owe. 694. mibe. 

700. was H". Grimm, wart jedoch fiihrt W. Grimvi tur grsrhickte d,s 
reim» t. 79 die$e stelle (wart geknenet : wart liesoh«enet ) auf. ««««wart 
bereit: wart geleit Alex 1271. wo Haupt was Weit gebe tsert hat. 702 
hymelsche. 1340 hynielschez. 703. kreften. 704. ritterseheften. 
705. sie zu ttizzen. zuo fliezen. zuo sigeu troj kr 2359. 7170 15431. 
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24324. 28093. 38317. 706. Sülle wir. 708. got von hyme. 718. 
der — und der vgl. trof. kr. 21478 (druck unde für und der). &7c 5036. 
traf. *r.27880. von der minne 264. tum. 698. 722. gnade. 736. hin- 
wende, diu Wunde traf. kr. 17228. 19798. 20680. 752. triuwe Haupt 
getru. 756. od aber] Oder, od aber hie (da) geligen tot Engelh. 4642. 
troj. kr. 32097. old (od) aber tot tn 9 \ kr. 8234. 25648. 30480. 6772. 
757. der] dirre. 759. und zeime| Xu zu. 760. eht fohlt. 764. mit 
kämpfe] Hy namen. 762 ist in in bi (bi namen) geändert; ich glaube 
also, das* drr Schreiber hier mit kämpfe sehreiben wollte, diesen fohler jedoch 
verbesserte , aber auf der andern teile des blattes schon wieder die ändemmg ver- 
gessen hat und 764 Hy namen schrieb ( vgl. tu 229 ) . 767. weinde. 
769. vngemud. 770. Hizoclichen Haupt. Hizzogen. den göten wart 
von ir geseit lop unde flizecl icher dane troj. kr. 35355. 774. ougen 
unde Uder (lide) küssen traf. kr. 5340. 37466. Otte 725. hiernach i*t hende 
nnde lider Silr. 5154 in ougcn unde lider tu bessern, wie auch der Schreiber 
der Strassb. hs. in si vnd ir munt troj kr. 8004 für ougen unde munt. 
wie die andern handschrißen lesen und 9130. 15969 steht, anstand au dem 
icnrte Ollsen nahm wahrscheinlich dürfte auch Ohren des alhn druckes im 
Engel h. 6410 durch ougen ersetzt werden , abei' nicht: ir wange. ir ougen 
\tnde ir munt — Oatfr. Trist. 38. 6; da ich neben wanden troj. kr. 3028. 
19953 keinen nom. oder acc. plur. wange bei Konrad nachzuweisen vermag, 
sondern : wanden, ougen unde munt — trof. kr. 16736. ougen . wangen 
nndo munt Itcein 7504. munt. honde (wange B, wanden D) und ougen 
7978, munt und hende küssen trof. kr. 15840. 775. (iutlich. 781. 
so geudecliehen Baupt, So geweldeclichen. 785. zeime] auch zu. ze 
kämpfe und zehne strite traf. kr. 8231. 9333. 31101. 35105. 40401. 
vgl. tu 1163. 787. altfater. 790. fmwe in fruwe corrigisrt , indem v 
über das unter punktierte a gesetzt wurde. 795. so] Jo. mir altd. w. , niht. 

805. iuch altd to. , fehlt 810. zauber. 820. dan. 828. iueh ich 
altd. w. , ich vü. sleifl'en. in einen hlAwen pliüt tliu schiene was ge- 
<doufet troj. kr. 7465. in lindiu tuoch geslonfet wart ez ze keinen 
stunden 6076. 831. dax fehlt. 840. keinez. 849. «wie Kitzel ez im 
tohte traf. kr. 36560. 37564. daz din gedane ze kamphe wenic töhie 
35373. 8.M. sin H sterke. alkl. >c. sinein drucke (: rucke) und darnach 
f.achtnanu *t,n fumu 1017 vgl. gramm. l\ 161. Konrad hat nur rücke 
cHnrke) *'!/' kr. 34754. Otte 643. Engelh. 4924. enthalten mit dem gen. 
troj kr. »875. 29777. enthalten vor schwur. 859. traf. kr. 1 1975. 856. ein- 
ez Haupt, altd. w. , yin ein«. 873. henneln. 874. Vnd was Hin kop gar 
tur gehriden. 875. «wart als sam. 878. ab Haupt, von. als ob si 
von im si gesniten und erst ab im gehouweu traf. kr. 15298. die töteu 
von den orsen risen als ab den hnuinen gelwez lonp. 12521. rgl 984. 
883. weich unde niht ze rösche trof. kr. 5950. glänz unde niht ze tiiti- 
ber (Unkel) 17508 27496. «anlt unde niht geswinde 13978. sameut 
und niht liesunder Engelh 1061. 885. rut - blanc - brüu vgl. troj. kr. 
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3024 — 31 und altd. w. 1,21. 889. Swinde. 891 heubt mit yme 
tragen von dem Schreiber in eyme cragen geheuert. 899. her dar. 

905. ez habe ick nach der eigenthümlichkeit Konrads z. b. schwanr. 932. 
933 ge$rtit; Haupt will alwim ; auch könnte man reht als zur abwechslung 
gegen das vorausgehende alsam lesen noch troj. kr. sin heim lieht unde reine 
was herte alsam ein adamas und gleiz reht als ein Spiegelglas 9584. 
906 - - 28. — tum. 398 — 420. Da da* turnier , wosn ich die handnchrift in 
Münch* n verglichen habe, demnächst erscheinen wird, so überqehe ich hier die Ver- 
schiedenheiten beider nhfassungen. dort, sowie in den Uedem, für die ich eint- 
cergleichung der Pariser Handschrift meinem freunde prof. Karl Bartsch rertlanke, 
soll da* hier für eine gelegenheitsschrift vielleicht schon tu weit angesponnene 
material in den anmerkungen , das doch nur ändtrtmgen des textes rechtfertigen 
»oll, seifte ergänzung ßuden. 910. striffete ist ran dem Schreiber in striffehte 
gebessert. 914. reht dar in 915. am (ain?) — adalar. 917. „trug: 
.«klug. 918. 923 phahen. zwo »taugen phäwenvederin mit einem 
röten samit edel ljcwunden üf biz an den wedel, die »ach man heften 
unde kleben an dem rilichen himte enelien sam si gewahsen wa?ren 
dran, von sime glänzen helme dan erluhte diz kleinste fin troj. kr. 
33080. vgl. Emgelh 2522. 925. plane. 928 schöne] l>eide. der Schreiber 
wiederholt t>eide aus 926 ; das turn, hat 41H und 420 schone, schone, der 
(schenkel) stuonden awene schöne gnuoc geschrenket drüf in kriuze- 
wis und wären <lie durch höhen pris durslagen rot von golde fin 
troj. kr. 33103. in criueewis üilr. 1952. in kriuzestal Pont. 2083. 929. 
ziemer; koller 1086. gezogt. 933. scIIkm-. 934. für. 937. plane 
scheint hier verdächtig, da es schon i»54 wiederkehrt, allein das im troj. kr. 
häufig* üf der plänie grüene war nicht wegen plAnie 925 zu setzen, plA- 
niure steht 999. heide 944. 1012. ( 1091. uf daz grüene gras und zuo 
des planes nielme) ; sollte hier üf dein gevilde grüene wie troj. kr. 
33326. 34143 gestanden haben t — vgl. schwanr. 1059. 1062. 1066. 1069. 
1070. 1073. 1097. 1098. 1100. sowie 654. 670. 729. 736. 768 neben 645. 
674. 678 (s. die anm. tu 229). 942. das t in (iesetzet ist übergeschrieben. 
949. Den kamp gerne schauwen do da. da die altd w. do ohne weitere 
angäbe wegliessen, so besserte Haupt gar gerne oder vil gerne. 952 ein] 
yn. ein striten troj. kr. 3940. 12736. 16864. 3928«. 39710. 955. 
durch] Von. der wert begunde erkrachen durdi den griuwelichen 
schal troj. kr. 9849. erkrachen von 10539. 12561. 16407. 25840. 963. 
"ge' biegen füren d. h finden soll sich an ge anschließen , oder Idsst diese 
änderung auf noch grössere Verderbnis schliessen , dass es heisstn muss üf unde 
nider füeren = troj. kr. J)9478, weil zetal schon 969, wo es durch den reim 
rerbürgt ist, wiederkehrt t — üf und zetal biegen turn. 749. troj. kr. 30970. 
35880. üf und ze tat wegen 35604. 974. ritter ist über sasze geschrie- 
ben. 975. hier und in der gleichlautenden stelle turn. 21» fehlt dö ; allein in 
den zwei ersUn der folgenden stellen des troj. kr. mangelt das zweite da auch nicht 
einer handschriß: Pärisen er beruorte. da man den heim dä stricket. 
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daz er vil nach genicket was liz dem satplp hinder sich, du im der 
angpsthtwe stich henam niht sinpn lehetagen. daz schuof dnz golier, 
daz don kragen verdecket bete mit ir kraft troj kr. 34539 da man 
den heim da knüpfet traf in der stolze degen zier 36220 in traf der 
edel Ilector mit einem ungefüegen sper sö sere an sinen kragen her. 
dä man den hplm da stricket, daz er zehant genicket was über sinen 
satelbogen 3941)3. die stelle des turn. 215 — 220 : I Riehart Gotfriden 
traf aldä , ) da man den heim da stricket, daz er zehant genicket 
wart uz dem satele hinder sich und in der ungefüege stich mit kraft 
und mit gpwalte zuo der plänie valte hat der umurltHtr d*s J.aurin nach 
dö trai' in der Lau rill Pommer sfelder h*. f. 83*. Knppenhagener {bei Syerup 
V». 11,1). Regensburger 75*, Wiener nr 3007 S4\ Wiener nr. 2959 64 b (welche 
ron v. 2383 de* allen druck» in diese andere bearheitung übergeht). Ztilier 29'' 
(bei Haupt XI. 509, V. 322), Frankfurter IT 1 * [die Münchener beginnt erst später] 
eingescl.oLrn Zu die »er Umarbeitung gehört der text , den die Straffburger hs 
(f. 7 b ) . die alten drucke (der a u. j. 689 — 694) und die Umarbeitung der 
drucke ( Schade 647 — 652. Ettmüller 693 — 698) bieten 976 nah 
977. V ÜZ vgl. die en 975 angeführten ntellen und daz in der ungefüocn^ 
stich bald üz dein satele nebont sich zuo dem gevildo hrahte nider 
troj. kr. 36206. 981 Mitten. die lanzpn brach pr und den schaft 
enmitten üf dem schilte sin troj kr. 35995. 984. sie aber yn. 985 
Die scheft vnd auch die spriezzen. ein ander si da trafen so vaste 
mit den scheften daz von ir Stiches kreften die lanzen lv»ide sich 
ercluben und in diu wölken üfe stuben die sehivern und die sprizen 
troj. kr 3935. rgl ze (von) sehivern und ze (von) sprizen 12231. 32147 
40160 ze stücken und zp sehivern tum 213. ze sprizen und ze dro- 
men troj. kr. 33900. ze stücken und ze trunzen 6041 und ausserdem 
12011 33607 39444. 34535. 992. weder. 998. ender 1000 stup 
vö wilden 

1001. gneiste] geniste. rötgemäl gramm II, 663, rot gefal. si 
sluogen daz die gneisten ( : geleisten) des wilden fiures dicke alsam die 
donreblieke üz dem gesmide sprungen troj kr. 3958 er sluoc, daz 
manic gneiste des fiures üz den helmpn stoup 12584. vil manic gneiste 
rotgevar 34578 und 33127. 33440. 33927. wizgemäl 31807 swarz- 
gemäl 22451 und hautig liehtgemäl. 1004 do niht bliben 1005 foch- 
ten. 1006 Slag vn slag. 1013. Triben sich vm ein ander si 
sich umbe triben Kngelh 4902 1019 Bestrauwet 1025. vn geben 
1031 daz] den. 1032 vngefuge; vertane 1211. 1034 dö altd w , 
hau 1035 lyngten. 1038 nipman 1040 rpht fehlt ir hant sne- 
wiz reht als ein harm troj kr. 23110. — ?den swanen. 104.?. V kloup 
vgl spielt 1028 dö sluoc Anthilion dpr helt Pansen üf des schiltes 
rant . daz er sich cloup von siner hant und einen witen spalt en- 
phienc troj kr 33160 mit dem (schurrte) so kloup er und** spielt heim 
unde gebel im enzwei 32580 1045. gewaffen 1046 die spalier 
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1047. Die. 1049. Gentruchclt dot vn wont. geetrüchet «in Haupt, 
aitd. w — zc töde wunt troj. kr. 16617. 20807. 22607. 25540. 25750 3033«. 
tötwunt 25728. 40087. 1050. nahe. 1054. den. 1050. au] noch. 1063. 
wan sin lebetage: trage 1075. daz altd. tc. Der. 1086. die koller 
vfi kragen. gollicr. oullier troj. kr. 33191. 34544. 3(5222. 1088. in 
nltd. to. . ym. daz in diu scharpfiu snide von flime lebetagen schief 
troj kr. 39829. vil geste er von dem Übe schict 3934«. 

1106. wart er. Uli. steht nach 1112 und ist mit a. 1112 mit b be- 
zeichnet 1115. tugen t ein richcr. — V trüt herre. tiigentrieher hclt — 
troj. kr 8039. ? f rinnt hene troj kr 8094. 9100. 9220. 9240. 9489 1118. 
tuot] hat. tuot mich sin minucelieher triVt von «ender swure niht 
erlöst troj. kr. 8977. ich ?ol den künic reine mit miner helfe tuon 
erlöst 8771. 1123. 'die I ticke wird (nltd tc. * 50) enthalten haben, tri* 
der schteanritter nach dein siege zum (»hn sich die tochUr wühlt . die huchzeit- 
feierlichkcilen. diu verbot nach »einem geschleckt und »einer herkttnft zn fragen 
und die erste glückliche zeit , ico die fruu die newfierde noch bezähmt und die 
frage zurück hütt' — iamer jamer. 112«. von vngemudez. mir wont 
bö riche Steide bi tmj. kr. 1938. so wont dir manie tugent bi Sile. 2547 
1127. über zu riefe durch. 1138. ir fehlt. 1148. lies kunnen. 1155 vninie 
1163. zeime, 1339. /.einer] zu. ausser den zu 785 aufgeführten »teilen habe 
ich ZC— und zeime fzeiner) in einer teile schttstnr. 1121 and noch Ilm«/ bd 
Konrad gefunden 1104. Daz kiesen ich dar ane vn bi. dar under 
und da bi Silv. 375. da (dar) — und da (dar) gold. sc hm. 71 und im 
troj. kr. 12m«/ 1171. zebrochen : versprochen. 1177 zetrenuet : er- 
kennet, meidet der schreibet' hier zer-: ver- . er-V zerbreche: verspreche 
troj kr 21649 erstochen: zerbrochen 33692. «. * w 1191. gar] vil. 
1199. VheiT unde herzclieber mau — troj. kr 10329: wenn man 1115 
nicht ändern will, das erste t in tiigentrieher ist aus einem andern buch- 
stoben gebessert 

1200 — 1. Den ich vor alle die werlt hau Vnd wol gan eren vn 
gudes. Haupts besterunysvorschlag den ich für al die werlt wil h;*m lässt ausser 
dem rerwerflichen hau: man die Jolgende seile ausser acht in vil eren unde 
guotee — Alex. 70 troj kr 6654 könnte vielleicht Wol/«r vil beibehalten werden 
nach wan ich gan im eren wol 4859. tu vor aller Werlte vgl. ob ich dir 
vor allen vibon guotes gan Heinr. r. M orangen . minntsangs friihling 137,27. 
1207. rein*. 1210. wände, vgl. troj. kr. 1899«. 18278 Euguh. 3326 
1213. ich altd. tc. , felt't. 1223. Die von vch beide. 1227. Gewän- 
net ist aus Gc Wunnes gebessert. 1229. Gctrulichen. 1231. niartelichor, 
-en 1297. 1233. jämer] leide, vgl. 1214 und 119ö M /( 1198. 123« 
Darumme doch ic da nit bleip. 1216. sei segel. 1249 auge 1263. 
tebende: vergebende 1267. fuzze 1275. leit. 1278. wunnenclicho 
far. 1282. minnecliche] wunnencliche. vgl. 1278 die Verwechslung von 
minne und Wunne begegnet so häufig (so liest z. b. itn troj kr 19539 die 
Strassburger hs umgekehrt minne spil , too die Berliner, Würsburger , Zeiler 
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und Samt Galirr hg. Wunne spil haben), das.* man nicht einmal annehmev 
vntus, der spätere schreibet- habt hier minne aus dem zu Engelh 977 ange- 
gebenen gründe gemieden, trit in Bechsttins haudschrift in der mähre von der 
winne. wo z. h. 14 Von miniglichen dingen von sj»it<rer Iwnd die änderung 
wuniglichen erfahnn musste und schon gleich im anfange dieses gedieht* 
Das lautterliehe mynue in Das der übe gewin l : yn meines hört zen sinne) 
verderbt wurde 17. hse ich nun mit der Heidelberger hs mit inneclichen 
ongen - — du brAht im aber bin friunt. der swan ein kleine gefücge 
fieitiez Purz. 826. 16 nü quam mit ile üf einem sehif sin friunt der 
»M'ail Jsuhr.Hgrin 723.1. Jnc- Grimm deutsche mgth-dogie 343 1287. 
nehffeline 1280. d ragen, zu Alex. 1313 wart tragen: ze sagen (nur 
aus dtr I nns brückte hs) hat Haupt schon bemerkt , da st die teilen nicht rein 
sind, hier und 6t) Zu klagen: sagen konnte leicht gehessrrl werden. 1296. 
Die saeh man die aus 1295. ? si sach man. 1208 munden in 
( : druV da iUr schreibe»- doch nicht sein veh {$. zu 126): driu setzen konnte, 
so hilft ihm um so leichter ru au*, da er auch gotru 752 und getrillichen 
1229 schreibt in ( : driu) Engelh. 711. 3501. iu (: spriu) troj. kr. 12705. 
18258. 21151 driu (: ganiahiu) 3051. gold schm. 1898 

1302. wein de alle. \u fehlt. Haupt entfernt durch die Schreibung weinete 
den hiatm. vgl. si weinte in gar von gründe Engelh 2259. er künde in 
weinen unde klagen mit liuterliehcr andüht 5820. man horte in weinen 
unde clagen die Kriechen algeliche troj. kr 10060. 1304. geswiude 
von Haupt zn Engelh. 716 angeführt, »winde, nach vil - lind Olich vil — 
Dngelh. 631. 1023 von der minne 241 troj. kr. 6395. 11110. 15168. 37607 
kfinnU man hier und emeh vil »winde schreiben, wenn nicht ouch 1302 
stünde aber im Engtlh 5631 5966 wird ouch einzufügen sein, wie ja datelbst 
5220 oueh vil zugesetzt ist, wenn nicht gröz für miehcl geändert wurde, et 
aUo der michel unde sehuene was hies*. 1307. sinen strazzen. waz 
toue hie lange rede me? Jason vuor sine sträze alsus troj. kr 6891 
1308. kwam her wider (vgl zu 316) 1312 h s tzoginnen. 1319 das 
zweite vil fehlt, vgl. zu 1304 1320. beidiu schlagt Haupt tu Engelh. 716 
vor, beide, oder beide und ouch? belege, dafür sollen die anmerkungen zu 
den Uedem {bei Hagen MS. LI. 311. 8) bringen. 1326 — 27. Lohengrin 
503. 1 — 3. 1338 kwamen. 1312. Da vone gleub ich destcr. 
1313. liezze. 1310. vor eine lüde. daz wil ich hau für eine lüge 
troj kr 31012 1352. Dife. 1358 der] Den. got gebe in steter 
vröidcn hört und eweclieher wunnen rat Alex. 1376. si niezent hoher 
fröuden hört Sih. 1439. höher eielden hört 240. eweclieher oaelden 
hört 200. fröudericher hört Alex 403. • 
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